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2 . Seite .
Geueral⸗Anzeiger . Maunheim , 20 . Januar .

ßen Hafens wurde dem Verkehr übergeben , die deutſche Schan⸗
kungeiſenbahn wurde fertiggeſtellt und eröffnet . Für die künftige
Entwicklung wird es vor allem darauf ankommen , daß der deutſche
Kaufmann und Gewerbetreibende mit Umſicht aber auch mit Wage⸗
ut ſich der neuen Erwerbsgelegenheiten bedient , die ihm in der
Kolonie und ihrem Hinterland erſchloſſen ſind . Die Einnahmen
des Schutzgebietes ſtie gen von 305,037 auf 501,946 Mark . Der
Perſonen⸗ und Güterberkehr auf der Schantungbahn iſt in namhaf⸗tem Steigen begriffen . Der pribate Unternehmungsgeiſt auf dem
Gebiete der Bautätigkeit , ſowie der induſtriellen Anlagen entwickelt
ſich günſtig fort . Die Witterungsverhältniſſe waren günſtig und
zeitigten eine gute erſte und zweite Ernte , Die Forſtkultur ent⸗
wickelte ſich in günſtiger Weiſe . Die Geſundheitsverhältniſſe
waxen durchaus erfreulich . Eine neu eingerichtete Druckerei ver⸗
legt die erſte deutſche Tageszeitung am Platze , nämlich die „ Tſing⸗
tauer Neueſten Nachrichten “ . Die Miſſionen nehmen ſich der
Pflege der weſtlichen Kultur unter der einheimiſchen Bevölkerung
dauernd mit Erfolg an . Die Tätigkeit des Gouverneurs wurde in
fruchtbarer Weiſe unterſtützt durch die Organe der Selbſtverwal⸗
tung , vor allem durch die Vertreter der Zivilgemeinde . Der Verkehr

＋
Formen

mit den chineſiſchen Behörden hielt ſich in freundlichen
und gab Zeugnis von dem Vertrauen der Chineſen zu dem Vor⸗
gehen der Deutſchen in dem Schutzgebiet und der günſtigen Rück⸗
wirkung auf die Provinz .

Berlin , 19. Jan . Dem Reichstage iſt folgende Inter⸗
pellation Büſing und Genoſſen zugegangen : „ Will der
Hert Reichskanzler nicht dem vom Bundesrate in ſeiner Sitzung vom
26 . Oktober 1875 gefaßten Beſchluſſe : „die Erwartung auszuſprechen ,
es werde den großherzoglich mecklenburgiſchen Regierungen gelingen ,
eine Aenderung der beſtehenden mecklenbur girſchen Vorfaſ⸗
ſung mit dem mecklenburgiſchen Landtage zu vereinbaren “ im Wege
bundesfreundlicher Verhandlungen eine Heitere Jolge geben , da die
großherzoglich mecklenburgiſchen Regierungen ſeit länger als
24 Jahren keinen Verſuch mehr gentacht haben , der vom
Bundesrate ausgeſprochenen und von ' hnen ausdrücklich gebilligten
Erwartung zu entſprechen ? “

Berlin , 19 . Jan . Die Budgetkommiſſion des
Reichstages ſetzte die Beratung des Nachtragsetats für die
Schutzgebiete bei der Forderung für die Vorarbeiten für den Eiſen⸗
bahnbau Windhuk⸗Rejobot h fort . Der Schatzſekretär
Irhr , b. Stengel verſicherte , daß es der Reichsregierung durchaus
fern lage das Budgetrecht des Reichstages zu ſchmälern , bas eweiſe ,
daß der Reichskanzler keinen Augenblick zögerte , die Indemnität nach⸗
zuſuchen . Die Kolonialverwaltung handelte jedenfalls im guten
Glaunen , in der Abſicht , mit möglichſt geringen Mitteln raſch und
gründlich den Aufſtand zu unterdrücken . b. Trotha ' s Vorſchlag hätte
4 Millionen beanſprucht , die Kolonialverwaltung habe den gleichen
Zbweck mit 134 Millionen zu erreichen verſucht ; er erbitte Indemnität .
Müller⸗Sagan , Singer , Bachem und Paaſche ſprechen gegen die
Bewilligung ; v. Richthofen für dieſelbe . Der Titel wird a bge⸗
dieiitel Hülkeleiſtung anläßlich der Verluſte infolge
des Aufſtandes 5 Millionen Mark — liegt ein Antrag Erzbenger
vor , die Entſchädigung zu beſchränken auf ſolche Geſchädigten , welche
Richt nachgewieſenermaßen eine der Regierung unfreundliche Haltung
angenommen oder den Aufſtand mit verſchuldet haben . Abg . Erz⸗
berges bittet , den Betrag auf 9 Millionen feſtzuſetzen . Kolonialdirek⸗
zor Dr . Stübe ! erklärt , es handle ſich bei der Forderung nur um
den Sckaden durch den Herero⸗Aufſtand ; weitere Forderungen wür⸗
den folgen . Er halte aus Billigkeits⸗ , wirtſchaftlichen und politiſchen
Gründen die Entſchädigung für nötig . Morgen Weiterberatung ,

Politische Alebersicht.
Maunheim , 20. Januar 1905 .

Ausnahmetarife für Kohlen .

Dem „ Staatsanzeiger “ zufolge werden die Ausna h me⸗
tarife für Steinkohlen , Steinkohlenaſche , Steinkohlenkoks,
Steinkohlenkoksaſche, Steinkohlenbriketts , Braunkohlen , Braun⸗
kohlenkoks und Braunkohlenbriketts in Sendungen von min⸗
deſtens 10 Tonnen ab 20 . Februar auf den Verſand nach ſämt⸗
lichen Stationen der preußiſch⸗heſſiſchen Staatsbahnen , der
großherzoglich oldenburgiſchen Staatsbahnen und der Militär⸗
Eiſenbahn ausgedehnt . Die Fracht wird für die hinzutretenden
Empfangsſtationen nach den in den Gütertarifen angegebenen
Entfernungen zu den Sätzen des Ausnahmetarifs II ( Rohſtoff⸗
tarif ) berechnet . Daneben wird die auf den Verſandſtationen
zu erfahrende Anſchlußfracht für das Abholen der Wagen von
den Anſchlußgleiſen erhoben . Für die von oberſchleſiſchen und
niederſchleſiſchen Grubenſtationen zu berechnende Fracht tritt
den Entfernungen der Anſchlußſtationen die in den Kohlen⸗
tarifen enthaltene Zuſchlagsentfernung hinzu . Außerdem wird
die übliche Verſchiebungsgebühr berechnet .

Richter und Rechtsanwälte .

Die „Voſſ . Ztg . “ hatte in einem Artikel vom 13 . Januar
ausgeführt , es habe Aergernis erregt , daß die Juſtiz ver⸗
waltung Perſonen , die im Disziplinarverfahren aus dem
Richterſtande entfernt worden waren , zur Anwalkt⸗
ſchaft zuließ und daß
. . . . . . . eee e e

erteilte Zulaſſung rückgängig zu machen . Die „ Nordd . Allgem .
Ztg . “ ſchreibt , dem Verfaffer des Artikels ſcheine unbekannt zu
ſein , daß nach den Vorſchriften der Rechtsanwaltsordnung die
Juſtizverwaltung niemanden zur Rechtsanwaltſchaft zu⸗
laſſen darf , der nach dem Gutachten des Vorſtandes der Anwalts⸗
kammer ſich eines Verhaltens ſchuldig machte , das ſeine Aus⸗
ſchließung aus der Rechtsanwaltſchaft bedingen würde , daß ſie
andererſeits jeden zulaſſen muß , deſſen Zulaſſung der Vorſtand
der Anwaltskammer befürwortet . Die Beurteilung der Frage ,
ob ein aus dem Richterſtande ausgeſchiedener Beamter würdig
iſt , zur Rechtsanwaltſchaft zugelaſfen zu werden , ſtehe hiernach
nicht der Juſtizverwaltung , ſondern den Organen des Anwalts⸗
ſtandes zu .

Eine koſtſpielige Expedition .

Engliſche Blätter ſtellen eine Betrachtung über die Ko ſten
der Entſendung der baltiſchen Flotte an . Die Aus⸗
rüſtung der Flotte mit Vorräten , Karten , Minen , Kohlen uſw .
kann nach dieſer Berechnung nicht weniger als 30 Millionen
Mark gekoſtet haben . Weitere Koſten erwuchſen und erwachſen
heute noch aus der Anſchaffung von Kohle und ſonſtigen Vor⸗
räten , die für die Reiſe erforderlich ſind , aus den Abgaben an
die Suezkanalgeſellſchaft und an die Häfen . Ruſſiſche Blätter
haben den Kohlenverbrauch bei gewöhnlicher Fahrt auf täglich
3100 Tonnen berechnet und auf 400 Tonnen bei Aufenthalt in
Häfen . Auf fünf Tage Fahrt kann man ungefähr drei Tage
Aufenthalt im Hafen rechnen , ſo daß der Kohlenverbrauch in
einer Periode von zwölf Tagen etwa 17 000 Tonnen betragen
würde . Die Flotte , die am 15 . Oktober Libau verließ , dürfte
bis zum 15 . Januar an der Küſte von Madagaskar bleiben .
Sie wäre demnach an dieſem Tage 90 Tage unterwegs und
würde 130,0 0 0 T. Kohlen verbraucht haben . Die Weiter⸗
reiſe bis Wladiwoſtok würde einen weiteren Verbrauch von
86 000 Tonnen notwendig machen , ſo daß der Geſamtverbrauch
210 000 bis 220 000 Tonnen betragen dürfte . Nun wird jedoch
angenommen , daß der Kohlenverbrauch ſich ſteigern muß , je
mehr die Schiffsböden in den öſtlichen Gewäſfern „faul “ werden ,
ohne gereinigt werden zu können . Ein unreiner Schiffsboden
verlangt eine gewaltige Heizungszugabe , ſo daß man glaubt ,
den Geſamtbedarf an Kohle auf 250 000 Tonnen berechnen zu
müſſen , und das iſt ungefähr der von den Kohlenbergwerken
in Südwales verſchiffte Kohlenbeſtand . Die Koſten der Kohle
einſchließlich Fracht und Verſicherung müſſen wegen der Kriegs⸗
gefahr auf 25 —40 Schilling per Tonne veranſchlagt werden , ſo
daß die Kohlenrechnung für Rußland auf rund 10 Mill . Mark
anwachſen dürfte . Die Kriegsſchiffe und Transportdampfer ,
die den Suezkanal benützten , haben dort wahrſcheinlich eine
Kanalgebühr von 600 000 M. entrichtet , und die Koſten für
Lotſen , Waſſer , Hafenabgaben , Vorräte können auf 3 Millionen
Mark veranſchlagt werden . Für den Ankauf von Dampfern ,
Schleppern uſw . berechnet man 6 Millionen Mark oder mehr .
Sollte Rußland die Fahrt nach dem fernen Oſten einſtellen und
die Flotte zurückberufen , ſo würde ihm das kleine Unternehmen
die hübſche Summe von 22 800 000 M. gekoſtet haben ; ſetzt die
baltiſche Flotte dagegen ihre Fahrt fort und werden ihre Schiffe ,
wie die der Flotte von Pork Arthur , vernichtet oder von den
Japanern erbeutet , ſo verliert das Zarenreich außerdem noch
Schiffe im Werte von 258 Millionen Mark . Die Schiffe der
freiwilligen Flotte und die von Deutſchland käuflich erworbenen
Dampfer ſind in dieſe Rechnung mit einbezogen .

Ruſſi che Friedensſtimmen .

Immer eindringlicher wird in der ruſſiſchen Preſſe der
Ruf nach Frieden . „ Naſcha Shisnj “ ſagt : „ Die Ein⸗
nahme von Port Arthur entſcheidet das Geſchick des Feldzuges .
Bis jetzt lautete die Frage : Wer wird ſiegen , Rußland oder
Japan ? Heute aber müſſen wir fragen : Wird Rußland die
Japaner aus der Mandſchurei verdrängen und nur Liautung
in ihrer Hand laſſen , oder werden im Gegenteil die Japaner
uns Mukden , Charbin und im ſchlimmſten Falle ſogar Wladi⸗
woſtok nehmen ? Wird der Krieg fortgeſetzt , dann kann die
Frage nur noch dieſe Form haben . Hat es aber irgend einen
Wert für uns , einen hoffnungsloſen Kampf zu berlängern ?
General Stöſſel beſaß den moraliſchen Mut , dem Blutver⸗
gießen ein Ende zu machen , ſobald die Nutzloſigkeit fernerer
Opfer klar wurde . Müſſen wir , das ruſſiſche Volk , nicht den⸗
ſelben Bürgermut haben 2 Sollten wir nicht zugeben , daß
unſer Mißerfolg vor aller Augen liegt , und auf den ausſichts⸗
loſen Kampf um den für uns un igen Beſitz der Mand⸗
ſchurei Verzicht leiſten ? Die Japaner haben die ehrenvollen
Uebergabebedingungen Stöſſels angenommen ; es unterliegt
keinem Zweifel , daß ſie auch dem ehrenvollen Frieden mit Ruß⸗
land zuſtimmen werden . “ — „Naſchi Dni “ ſagen : „ Rußland

Friedens . Mit dem Frieden wird unſere neue
ee 8

liee Edel , gerxade des99885 2 halb durch ! und zuerſt . “,
Er nahm das Falzbein , ſchnitt auf und zog zwei Bogen heraus .

Sie waren eng beſchrieben . Edeltraut wandte ſich ab und ſeufzte :
„ Wer ſo viel Worte macht , verſucht eine im voraus verlorene

Sache zu rechtfertigen . “
Ihr Bruder aber las mit ſtockender Stimme :
„ Lieber Wilhelm ! Als erſtem - teile ich Dir hierbei mit , daß Luiſe

Bocker heute abend meine Verlobte ward und zu Anfang des neuen
Jaßhres meine Gattin wird . Ich bitte Dich , ihr als ſolche in Deinem
großdenkenden Herzen einen Platz einzuräumen . “

Das Papier entfiel der Hanb des Leſers . Auf ſeinem ausdrucks⸗
vollen Geſicht wechſelten Röte und Bläſſe , er war zu erſchüttert , um
gleitt irrechen in kznnen . Schnelley faßte ſich Edeltraut und ereriff
des Bruders Hand in freudiger Aufwallung :

„ Wilhelm , Wilhelm ! Ich ſchäme mich vor dieſem Mann ! Ich
habe ihm Unrecht getan ! “

Von der Haide hob den Vogen auf und ſtrich
über das Papier .

„ Das iſt mein Helmuth ! “ ſagte er tief aufatmend , „ das iſt

wie liebkoſend

gang er ſelbſt . Ahnſt Du wohl , was er damit tut ? “
„ Ein Großes , Gutes ! “ — xief ſie zebhaft.
„ Er hat ſich ſelbſt geopfert . “
Sie ſetzte ſich ganz nahe herbei und umfaßte ihn .
„Stiehſt Du , Wilhelm , heute ernenne ch ihn zu meinem zweiten

Bruder ! ! Ich ſage Dir , wie eine Laſt hat dies alles auf mir ge⸗
legen , das fühl ' ich jetzt erſt , wo mir zu Mut wird , als hätte ich
Flügel . “

Er konnte noch nicht weiter leſen , ſtand auf und ging in großer
Bewegung im Zimmer hin und her .

„ Jür Dich hätte ich ihn mir gewünſcht , — für Dich ! Keinen
andern wie ihn . Aber es ſollte nicht ſein . “

Mit einem Satz war ſie an ſeiner Seite , das eben noch froh
erregte Geſicht tief enttäuſcht . Sie nahm ſeinen Arm und hielt
ihn aurück :

Aera ihren Anfang nehmen .
i

ſehnte Friedensbotſchaft . . . “ — „ Ruſſkiya Wjedomoſti “ ſchrei⸗
ben : „ Port Arthur iſt nicht Rußland . Für die Maſſe des
ruſſiſchen Volkes iſt es etwas Entlegenes , Fremdes — ein
Stückchen chineſiſchen Landes , zu dem wir voll Selbſtvertrauen
gezogen ſind , um darin ſtecken zu bleiben . Gäbe es kein Pork
Arthur , wir hätten weniger Sorgen und Ausgaben — das iſt
alles ! Aber Rußland wird dieſe furchtbare Schlächterei nicht
vergeſſen , dieſes trauervolle Ergebnis einer unvorſichtigen
Politik . Dieſe Opfer müſſen uns überzeugen , daß es falſch
iſt , im fernen , unbekannten Oſten unſere Aufgaben zu ſehen ,
unſeres Volkes Wohlſtand zu ſuchen und mit unſerem Unter⸗

gange fremde , für uns nutzloſe Länder zu erkämpfen , anſtatt
hier in Rußland , auf der eigenen Scholle an uns ſelbſt , die
Einrichtung unſeres Heims und die Bewahrung unſerer letzten
Habſeligkeiten vor nachläſſiger Vergeudung zu denken . Die
gebrachten Opfer werden uns darauf ſinnen laſſen , daß die

timme des Volkes ohne jede Vermittelung zu den Macht⸗
habern dringe , daß die großen Geſchäfte des Landes gemein⸗
ſam mit ſeinen Vertretern beraten werden , daß man uns end⸗
lich die rechtliche Ordnung und die Freiheit gewährleiſte , welche
das geſetzlich geſicherte Zuſammenwirken der Machthaber und
des Volkes zur Grundlage haben . “

Deutsches Reich .
B. Offenburg , 19 . Jan . ( Antiultramontane

Vereinigung . ) Sonntag , 22 . Januar findet hier eine
vertrauliche Zuſammenkunft von Delegierten und Vertrauens⸗
männern der Freien antiultramontanen Vereinigung ſtatt , um
über die weitere Ausbreitung und Aktion der Vereinigung zu
beraten . Es werden auch Teilnehmer aus Württemberg und
Elſaß erwartet .

* Weimar , 19 . Jan . ( Anläßlich des Ablebens
der Großherzogin Karoline ) gingen von den meiſten
in⸗ und ausländiſchen Höfen Beileidstelegramme ein . Der
Kaiſer ſandte in Gemeinſchaft mit der Kaiſerin folgendes
Telegramm an den Großherzog : „ Tief erſchüttert ſprechen wir
Dir unſer von Herzen kommendes Beileid aus . Gott ſtehe Dir
bei in Deinem ſchweren Kummer . “

Zu den Sonnabend ſtattfindenden Bei ſetzungsfeier⸗
lichkeiten ſagten bis jetzt folgende Fürſtlichkeiten ihr Gr⸗
ſcheinen zu : der Kaiſer , der König von Sachſen , die Groß⸗
herzogin von Baden , der Großherzog von Oldenburg ,
Herzog Ernſt Günther von Schleswig⸗Holſtein , der Herzog von
Sachſen⸗Koburg⸗Gotha , der Erbprinz von Reuß j. . , Prinz
Heinrich der Niederlande und Prinz Wilhelm von Sachſen⸗
Weimar .

* Glogau , 19 . Jan. ( Neuesvom Dreſch⸗Grafen )Vor dem hieſigen Landgericht ſtand heute gegen den Grafen
Pückler⸗Klein⸗Tſchirne Termin an wegen Nötigung .Der Graf war nicht erſchienen . Er hatte ſich mit völliger Ner⸗
benzerrüttung entſchuldigt , wofür er ein ärztliches Zeug⸗nis beibringen wolle . Auf telephoniſche Anfrage erklärte das
Berliner Polizeipräſidium , Graf Pückler habe geſtern abend
einer öffentlichen Verſammlung beigewohnt , aber nicht ge⸗
ſprochen . Der Gerichtshof beſchloß , einen neuen Termin anzu⸗beraumen und den Grafen Pückler borführen zu laſſen .

* Berlin , 19. Jan . ( Das Preußiſche A bgeord⸗
netenhaus ) hat heute den Reſt des Seuchengeſetzes er⸗
ledigt und dann eine Reſolution der Kommiſſion angenommen , in
der die Staatsregierung aufgefordert wird , in den Etat einen Be⸗
trag von 500,000 Mark zur Unterſtützung leiſtungsunfähiger Ge⸗
meinden einzuſtellen . Präſident von Kröcher erklärte auf
Aufrage , er beabſichtige Montag mit der Etatberatung und zwarmit dem Etat der landwirtſchaftlichen Verwaltung zu beginnen .Sollte dieſe bis Donnerstag beendet ſein , ſo würden Freitag
wegen Kaiſers Geburtstag und Samstag für die Beratung der
Fraktion über die Ka nalborlkage frei bleiben . Montag über⸗
nächſter Woche ſoll dann die zweite Beratung der Kanal⸗Vorlage
begonnen werden . Nächſte Sitzung : Samskag 11 Uhr . Zweite
Beratung der Hißernig⸗Vorlage , Initiativanträge betreffend
Notſtandsmaßregeln für die durch die Sturmflut geſchädigten Kü⸗
ſtenbewohner . — Die Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes
genehmigte unverändert die Einnahmen des Landwirtſchaftsetats ,
ebenſo oine Reihe von Kapiteln der ordentlichen Ausgaben . Im
Laufe der Debatte erklärte der Landwirtſchaftsminiſter , daß andem öſterreichiſchen Handelsvertrage ſehr intenſivgearbeitet worden ſei , teilweiſe die Nächte hindurch , und daß der
Vertrag in den nächſten Tagen der öſterreichiſchen Regierung zu⸗
gehen werde .

Aufſtand in Deutſch⸗Südweſt⸗
„

afrika . ) Ein amtliches Telegramm aus Windhuk meldet :
Im Gefecht bei Gochas am 5. Jan . gefallen : Gefreiter Guſtav
Graſſow . In den Gefechten bei Groß⸗Nabas vom
2. Jan . bis 4. Jan . leicht verwundet : Sanitäts⸗Gefreiter Richard

„ Was ? Für mich Und das hätteſt Du gewollt ? Sage mir
Pruder , was tat ich Dir , daß Du mich aus dem Hauſe ſtoßen
wollteſt ?“

Darüber mußte er lachen , ſtrich ihr über die Wange und ſah
ſie gerührt an . In innigem Einverſtändnis gingen ſie dann , Loy⸗
ſens Brief gemeinſchaftlich weiter leſend , im Zimmer hin und her ,
und als ſie mit Leſen fertig waren , ſtanden ſie noch lagge ſchwoigend
int Feußſer . Das eben Durchlebte hatte einen erhebenden Einfluß auf
ihee Lebensgeiſter , und ſie empfanden ihre Einigkeit und ihre ſchöne
ſtarfe Geſchwiſterliebe als etwas , das ihnen nichts rauben könne

ing folgt . )

Buntes Feullleton.
— Zur Geſchichte des Omnibus . Es iſt eine ſeltſame und

wenig beke Tatſache , daß die Ides des Omnihus , dieſes im heu⸗
tigen Straßenleben ſo wichtigen und beltebten Gefährts , von einem
Manne herrührt , von dem wir ſie am wenigſten herleiten möchten ,von Blaiſe Pascal . Der große Gelehrte und Mathematiker ,
der religiöſe Asket, der Autor des gewaltigen und machlvollſten Pam⸗
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Arben börgenommen und die ecſte Karoſſ e Uhr, war bon einer
Schwadron von Reibern und vier Offisieren estortiert . Die Roſſe⸗
lenker eines jeden dieſer neuen Wagen hatten ein blitzblaues Kleid
an , mit dem Wappen von Paris geſchnückt . Die Wagen , ſieben an⸗
der Zahl , konnten jeder acht Perſonen aufnehmen und wurden all⸗
gemein „ gacrosses à elnd sous “ 420 Pfg . ⸗Wagen ) genannt . Einen
Monat oder zwei waren die Omnibuſſe die Senſation der feinen Ge⸗
ſellſchaft von Paris . Der große Ludwig ſelbſt geruhte in einem
ſolchen Wagen Platz zu nehmen und es gehörte zum guten Ton , in
dieſen billigen und ſchönen Gefährten geſeſſen zu haben . Es gab
Leute , die an den Halteplätzen ganze Tage warteten , um einen Platz
zu bekommen . Aber die Neugier der Hofkreiſe erloſch bald , der Omni⸗
bus kam aus der Mode , eine neue Leidenſchaft ergiff die Kava⸗
liere , und die mittleren und niederen Schichten der Bevölkerung zeig⸗
ten gar kein Vedürfnis für dieſe Eimrichtung , die Entfernungen
waren damals noch nicht ſo groß , die Leute hatten mehr Zeit und
für die ziemlich kleinſtädtiſchen Verhältniſſe des damaligen Paris
war die Einrichtung noch verfrüht . So hakte denn ſchon nach einem
Jahr die Herrlichkeit der „ carrosses 4 cinq sous “ ein jähes Ende
erreicht . Ueber 150 Jahre waren verſtrichen , da kam wieder eine
Inſtitution auf , die der des modernen Omnibusverkehrs ähnlich war .
Im Jahre 1819 errichtete ein Bankier Lafitte eine Linie , die von
einem Ende von Paris bis zum anderen ſich erſtieckte ; jeder Wagen
faßte 18 Paſſagiere , die alle im Innern ihren Platz hatten . Das
Fahr ) Pfennig . Seitdem ſind die Omnibuſſe in Paris
äußerſt It und erfreuen ſich bis heute des eifrigſten Zuſpruchs .Damals Zeit der

Laffiteſchen Gründung erhielten die Wagen
auch ihre merkf Benennung . Baudrhy , der Beſitzer von Heil⸗
quellen in der
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igebung von Nantes , hatte zur Bequemlichkeit ſeiner
kehr , dem der Pariſer Karoſſen nicht un⸗

ſe Gefährte wurden „ Wagen nach den
genannt . Dieſe langweilige und ſchwer⸗

öſtel Baudry und er ſann emem präziſeren und
Damals gab es in Nantes einen Kaufmann ,

mit Namen Omnes , der au ſeinem Laden die Inſchrift hatte an⸗
bringen laſſen „ Ommes Ommibus “ . Dieſe Aulündigung , die allen
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Sein General⸗Anzeiger . Mannſeim , 20 . Januar ,
* Aus Ludwigshafen . Geſtern nachmittag ½s Uhr wurde in der

Toreinfahrt des Hauſes Schulſtraße 51 einer Waſchfrau ein Wäſche⸗
korb , der ſich auf einem Kinderwagengeſtell befand , mit Inhalt ge⸗
ſtohlen . 0

e

beenthielt Wäſche im Werte von 170 —180 M.
Sie Frau lieferte gerade Wäſche in einem Hauſe ab .

Geſtorben iſt in Heidelberg Hofrat Dr . Joſef Rauch im
88 . Lebensjahre . Dem Verſtorbenen wurde nach der Zuruheſetzung
des Direltors Scherm im Jahre 1874 die Leitung des Raſtatter Gym⸗
Bafiums übertragen ; er wurde aber ſchon nach einem Jahr zum
Direktor des Gymnaſiums in Freiburg ernannt . Im Herbſt 1881
erfolgte auf ſein Anſuchen unter Verleihung des Titels Hofrat ſeine
Berſetzung als Profeſſor an das Gymnaſium nach Wertheim , wwo er
gioch mebrere Jahre wirkte und ſich dann hochbetagt in den Ruheftand
nach Heidelberg zurückzog .

Wolizeibericht vom 20 . Januar⸗

Unfälle : Ein 60jähriger Taglöhner wurde geſtern
morgen in der Waldhofſtraße von einem Radfahrer aus Lud⸗

wigshafen angefahren und am linken Knie verletzt .
Am 15 . Dezbr . v. . , vormittags zwiſchen 7 und halb 8

Uhr wurde auf der Langſtraße bei der 14 . Querſtraße ein

10jähriges Mädchen von einem bis jetzt noch unbekannten Rad⸗

fahrer überfahren und erlitt dabei ſchwere innere Verletzungen
ſowie Verletzungen im Geſichte . Um Mitteilung von Anhalts⸗
punkten , welche zur Exmittlung des Radfahrers dienen können ,
wird erſucht .

Körperberletzung : In einem Schulzimmer der Ge⸗

werbeſchule wurde geſtern vormittag ein 14jähriger Mechaniker⸗
lehrling von einem gleichalterigen Formerlehrling aus Neckarau

durch einen Meſſerſtich in die linke Schulter verletzt , ſodaß er
ſich im Krankenhauſe verbinden laſſen mußte .

Metalldiebſtähle : Bei einem wegen Verdachts der
Hehlerei hier feſtgenommener Alteiſenhändler wurde ein größeres
Quantum reines engliſches Zinn , welches von dem Händler in

derſchiedene Formen umgegoſſen iſt , ſowie 7 Rotgußröhren
„ Lagerbüchſen “ in rohem Zuſtande vorgefunden , welche zweifellos
von Diebſtählen herrühren . Der Eigentümer dieſer ziemlich
wertvollen Gegenſtände , wird erſucht , ſeine Anſprüche alsbald

bei der Kriminalpolizei , wo dieſelben eingeſehen werden können ,
geltend zu machen .

Verhaftet wurden 18 Perſonen wegen verſchiedener
ſtrafbarer Handlungen , darunter ein von der Staatsanwalt⸗
ſchaft Heidelberg wegen gewerbsmäßigen Glückſpiels ausgeſchrie⸗
bener Händler von Eichtersheim , ein Taglöhner von hier , ein
Taglöhner von Weitersbach und eine Fabrikarbeiterin von
Mörsbach wegen Diebſtahls , ein Monteur von Ludwigshafen
wegen Betrug , ſowie ein Metzgerburſche von Oftersheim wegen
Fleiſchdiebſtahls , verübt im hieſigen Schlachthof.

Cheater , Runſt ung ( Oinenſchaft .
Der Maler Broughton , Mitglied der Akademie , wurde in Lon⸗

don in ſeinem Atelier tot aufgefunden .
Eine neue Operette . Die Uraufführung der vieraktigen bur⸗

lesken Operette „ Das Geſpenſt von Mat ſchatſch “ , frei nach
Oskar Wilde , Text und Muſik von Simpliziſſimus , fand im Münchner
Gärtnerplatztheater eine recht freundliche Aufnahme . Unter dem
Pſeudonhm „ Simpliziſſimus “ verbergen ſich Komponiſt ſowohl wie
Librettiſt , der wohl Otto Julius Bierbaum heißt . Das Geſpenſt von
Matſchalſch ſpukt — ſo erzählt die „Allg . Z1g . “ — einer alten Blut⸗
ſchuld halber auf dem Schloſſe des Grafen Matſchatſch⸗Lumpagnano⸗
Sauburg , der dieſes gräfliche Beſitztum inkluſive Geſpenſt an einen
amerikaniſchen Stiefelwichsfabrikanken verkauft . Die amerikaniſchen
Pipſe verulken das arme Geſpenſt Nacht für Nacht , ſo daß ihm ſchließ⸗
lich das ganze Spuken entleidet wird . Da erbarmt ſich „ America “ ,
ein Töckterchen des Miſters Pips , und erlöſt das Geſpenſt , indem
es das Teuerſte , was es beſitzt , den Verlobungsring des von ihr heim⸗
lick geliebten Malers Hans Meier , in das Grab wirft und dafür von
dem dankbaren Geſpenſt mit einem werttollen Schatz belohnt wird .
Die übrigen Söhne und Töchter der gräflichen und amerikaniſchen
Jamilie kriegen ſich natürlich zum Schluß gegenſeitig auch und der
Vorhang fällt . Die Muſik weiſt viel nachempfundene Stellen auf,
geigt jedoch den gewandten , tüchtigen Mufiker .

Gerichlszeſtung .
Mannheim ,19. Jen . ( Schwurgericht . )

Herr Landgerichtsdirektor Wengler .
7. Fall . Notzuchtsverſuch . In angetrunkenem Zu⸗

ſtande hat der 26 Jahre alte Dienſtknecht Hermann Er⸗
bacher aus Hardheim , ein ſonſt braver Burſche , am 25 . November
berigen Jahres auf der Straße zwiſchen Höpfingen und Ritſchdorf
Lin junges Dienſtmädchen in ſinnlichem Inſtinkte angefallen und die
Hülferufe des Mädchens dadurch erſtickt , daß er ihm Raſen in den
Mund ſtopfte . Als das Mädchen ſich den Mund wieder frei machte
und weiter ſchrie , machte er ſich davon . Das Urteil lautete unter
Jubilligung mildernder Umſtände auf 10 Monate Gefängnis , 3
Monate der Enterſuchungshaft gehen ab . Verteidiger : Rechtsanwalt
Baſſermann .

Vorſ . :

8 . Fabl . Angeborene Gutmütigkeit wurde dem 29 Jahre alten
Schiffer Ferdinand Hiob Stumpf aus Eberbach zum Verderben .
Er war zuſammen mit einem Landsmann , dem Matroſen Georg
Philipp Silberzahn , auf Schiff „ Badenia 48“. In Holland
kamen ſie eines Abends zu ſpät an Bord , weshalb Silberzahn ohne
weiteres in der Nähe von Hansweerth , 4 Stunden von Rotterdam
Theinaufwäris , ans Land geſetzt wurde . Damals bat der zum Militär
ausgehobene Silberzahn den Angeklaaten , der Reſerviſt des badiſchen
Pionier⸗Bataillons war , ihm ſeinen Militärpaß zu geben . Er wolle
nicht dienen , ſondern nach Hamburg gehen , um ſich auf einem deut⸗
ſchen Seeſchiff anmuſtern zu laſſen . Nach aufänglichem Weigern
überließ ihm der gutmütige Stumpf tatſächlich
berzahn ließ ſich im Deutſchen Seemannsheim in Hamburg für den

Hierbei bekun⸗
hrheit zuwider , er ſei auf das Fehlen ſeines

Paſſes etwa Mitte September 1904 aufmerkſam geworden , er müſſe
nach allem Vermuten annehmen , daß Silberzahn den Paß an ſich ge⸗

dete Stumpf der Wah

nommen habe . Silberzahn habe ihm nie etwas davon geſagt , daß er
die Abſicht hade , fahnenflüchtig zu werden . Silberzahn wurde
daraufhin wegen Diebſtahls und Fahnenflucht verfolgt , in Hamburg
ermittelt und dort in das Hanſeakiſche Iyfanterte⸗Regiment „ Ham⸗
Hurg “ geſteckt . Heute erſcheint er als Zeuge , und man ſieht es ihm
an , daß ihm das Schickſal des Angeklagten nahegehi . Nach ſein
vernahme richtet er an das Gericht die Vitte , die Strafe

des

Hagten , der nur aus Gutmütigkeit gefehlt habe , Jo
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6jährigen Kinde , während ein anderes dabei ſaß , unter Bedrohung
mit Halsabſchneiden ein Sittlichkeitsverbrechen begangen . 30
Zeugen ſind geladen , da der Angeklagte ſeine Tat nicht unumwunden
zugeſteht , ſondern Winkelzi ndlung
wird um 8 Uhr abends das ündet . Die Geſchworenen
verneinten , wohl wegen der orſtraſen , die Albert
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wegen Sittlichkeitsverbrechen ſchon auf ſich geladen
hat , die Frage der mildernden Umſtände und ſo wird auf 4½ Jahre
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Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverluſt erkannt . Vert . : . ⸗A. Geilar .
In den drei heute verhandelten Fällen wurde die Anklage durch
Staatsanwalt Dr . Hußer vertreten .

* Berlin , 18 . Jan . Der Hausdtener Umblat aus
Berlin , der am 25 . September 1904 in dem gräflich Arnim⸗
ſchen Forſt bei Blumberg wildernd dem Förſter Strempel ,
der von ſeinen beiden jungen Söhnen begleitet war , Widerſtand
leiſtete , und ihn tätlich angriff , ſo daß eine Körperverletzung
Strempels erfolgte , die ſpäter deſſen Tod verurſachte , wurde
heute vom Schwurgericht des Landgerichts 11 Berlin zu
drei Jahren Zuchthaus und fünf Jahren Ehrverluſt
verurteilt .

Neueſle Hachrichten und Telegramme .
Orivat - Telearamme des „ General - Hnzeigers “ .

Berlin , 20 Jan . Der neue Inſpekteur der Küſtenartillerieund des Minenweſens , Franz , wurde zum Oberbefehlshaber der
geſamten Befeſtigungen an der Unterelbe ernannt , die in den letzten
Jahren fortgeſetzt verſtärkt wurden .

Breslau , 19. Jan . Eine geſtern in Kunzendorf abgehaltene
Verſammlung von Bergarbeitern beſch oß mit 11 gegen eine

die Fortſetzung des Ausſtandes — Neuroder Kohlen⸗
reptei

Peſt , 20 . Jan Ter Direktor der Varfelder Sparkaſſe
ging nach Unterſchlanung von 200 000 Kronen flüchtig . Die Ein⸗
eger belagern die Sparkaſſe .

Petersburg , 20 . Jan . ( Ruſſ . Tel . ⸗NAg. ) Vei den Ar⸗
„ beiterverſammlungen wird gegenwärtig für die Unterzeichnung einer

Petition an den Kaiſer ſeitens der Arbeiter agitiert . Dieſe
enthält im weſentlichen die bitteren Klagen über die verzweiflungs⸗
volle Lage der Arbeier und darüber , daß ſie die Menſchenrechte ent⸗
behren müßten . Die Petition endigt mit dem Ausdruck der Er⸗
gebenheit dem Kaiſer gegenüber und ſchließt mit den Worten : „ Be⸗
gnadige uns ! Laß uns leben ! Wenn Du uns in dieſer Lage läſſeſt ,
ziehen wir es vor , zu ſterben ! “ — In der baltiſchen Fabrik wollen
heute 5000 , in der Patronenfabrik 7000 und in der Waggonfabrik
8000 Arbeiter die Arbeit niederlegen . Es verlautet , ſie beabſichtig⸗
ten , 40 0 , 00 Mann ſtark , dor dem Schloſſe eine Kun d⸗
gebung zu veranſtalten . Heute und Morgen werden weitere Be⸗
ratungen des Finanzminiſters mit den Fabrikbeſitzern über die Maß⸗
nahmen gegen die Ausſtändigen ſtattfinden . In der geſtrigen Sitzung
teilte der Beſitzer einer großen Fabrik in Chackow mit , daß dork
ebenfalls der Ausſtand vorbereitet werde .

Der Ausſtand im Ruhrrevier .
Eſſen , 19. Jan . Kardinal⸗Erzbiſchof Fiſcher überſandie der

„Eſſener Volksztg . “ zufolge dem Kaſſierer des Gewerkvereins chriſtlicher Berg⸗
arbeiter in Alteneſſen 1000 Mk. für die notleiden den Bergarbeiter⸗
familien . In ſeinem Begleitſchreiben gab er den Wunſche Ausdruck , daß
es der im Nuhrgebtet tätigen Miniſterialkommiſſton gelingen werde , den
Streik in geeigneter Weiſe zu beſeitigen , und daß es ſich erſmöglichen laſſe ,
durch vorſorgliche Maßnahmen , na mentlich auch durch die Beihilze der Geſetz⸗
gebung , für die Zukunft ſolche folgenſchwere Vorkommniſſe tunlichſt zu verhülen ⸗

Eſſen a. Ruhr , 19. Jan . In 18 Bergrevieren des Ober⸗
bergamtsbezirks Dortmund fehlten bei der heuligen Morgenſchicht
uner Tage von 193 , 06 Mann 175 . 578 ; über Tage von 45,740
Mann 2 ,298 ; alſo betrug die Geſamtzahl der Ausſtändigen bei der
heutigen Morgenſchicht 195,876 Mann , gegen 175,5 . 3 Mann bei der
geurigen or enſchicht .

' Dortmund , 19. Jan . Nach den Mitteilungen der Ar⸗
beiterdeligierten er lärten die Regierungsvertreter in der heutigen
Konferenz , daß ſie die achtſtündige Schichtdauer unter Einziehung der
Ein⸗ uno Ausfahrt für undurchführbar hie ten . Hier werden ,
It . „Fikf . Ztg . “ alle Feſtlichkeiten , auch die offtzielle Kalſergeburts⸗
tagsfeier abgeſagt .

Dortmund , 19. Januar . Bei der heutigen nochmaligen
Konferenz zwiſchen dem Oberbergamt und dem Aus ſchuß der vier
Bergarbeiterverbände in Lortmund , der u. g. Oberberggauptmann
v. Velſen , ſowie Geh . Ober⸗Bergrat Meißner und Geh . Bergrat
Reuß beiwohnten , legten die Arbeitervertreter dem „ Dortm . Gen . ⸗
Anz . “ zuſfolge wieder die Beſchwerden der Bergarbeiter dar . Die
Vertreter der Staatsregierung erklärten , daß dieſe Beſchwerden noch
einmal ſchriftlich dem Oberbergamt unterbreitet werden möchten .
worauf die Unterſuchungskommiſſion die wirklich vorhandenen
Mißſtände feſtſlellen und die betreffenden Zechenverwaltungen zur
Abſtellung derſelben veranlaſſen wolle .

* Bochum , 20 . Jan . Auf der Zeche Lothringen fand
geſtern ein Zuſammenſtoß zwiſchen Ausſländigen und Arbeits⸗
willigen ſtalt . Die Gendarmerſe ſchritt ein . Ein Ausſtändiger
wurde durch einen Säbelhieb ſchwer verletz . . Im ganzen Bezirk
fanden geſtern zab re che Verſammlungen ſtatt , die alle ruhig verliefen .
Berlin , 19. Jan . Der „ Staatsanzeiger “ meldet : Nach

den Mitteilungen des Oberber amts Dortmund waren heute morgen
noch 11 Zechen mit etwa 500 Mann Belegſchaft von dem Aus⸗
ſtande unberührt , auf den vom Ausſtande betroffenen Zechen
fuhren zu dem gleichen Zeitpunkt 4 518 Mann über und unter Tage
an , während 20 %00 Mann ausſtändig waren .

Der Krieg .
Der Kriegsſchauplatz in der Mandſchurei

* London , 20 . Jan . „ Daily Telegraph “ meldet aus
Sbul : Die Not im Diſtriktt Hamheung iſt groß infolge der
beſtändigen Truppenbewegungen . Die Ruſſen brannten viele
Häuſer nieder . Hamheung iſt von den Koreanern vollſtändig ver⸗
laſſen und von den Japanern beſetzt , die den Ort beſeſtigt haben .
die Japaner und die Ruſſen ſtehen ſich ſehr nahe gegenüber . Ueber
den Thumenfluß haben die Japaner eine Pontonbrücke ge⸗
ſchlagen .

* London , 20 . Jan . „ Daily Telegraph “ meldet aus Sin⸗
minting : Die dortigen chineſiſchen Beamten erhielten die Nach⸗
richt von dem angeblich am 26 . Dezember vorigen Jahres in
Liaujang erfolgten Tode des Ge Kuroki ( wieder ein⸗
mal ! D. Red. ) Die Kof
Niutſchwang einige Prot
Rindvieh . Eine bei den J 15
chuſenbande wude dabei nahezu vernichtet . Viele Ziviliſten ver⸗

iederaufnahme der kriegeriſchen Ope⸗
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Die Hull⸗Kommiſſion .

Paris , 19 . Jan . Im engliſchen Protokoll ,
das in der heutigen erſten öffentlicken Sitzung verleſen worden
iſt , heißt es : Jedes Fiſcherboot , das in der Nacht vom 21 . Okt .
auf der Doggerbank ſich befand , trug eine deutliche Auf⸗
ſchrift . Alle zeigten das vorgeſchriebene Licht der Fiſcherboote ,
am Schiffshinterteil ein weißes Licht . Die Signale wurden mit⸗
kels roter , grüner und weißer Lichter gegeben . Gegen Mitter⸗
nacht gab der Kommandant der Fiſcherflotlille durch eine grüne

* AN

Rafete das Signal , die Netze auszuwerſen . Die Fiſcherboote

reree

hatten eine Geſchwindigkeit von 2½ Knoten . Trotz des Nebels
war es keinen Augenblick unmöglich , das verſchiedene Licht zu
ſehen . Die Kriegsſchiffe gingen in nördlicher und ſüd⸗
licher Richtung vorbei , gaben Sic heleue die Fiſcher⸗
boote und feuerten auf dieſelben . dauerte trotz

3
e,
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der Signale der Fiſcherboote fort . Die Ruſſen gingen , ohne
Hilfeleiſtungen anzubieten , weiter . Das Schiff „ Aurora “
wurde durch ruſſiſche Geſchoſſe getroffen . Auf den Fiſcher⸗
booten befand ſich kein Kriegsmaterial ; kein Japaner be⸗
fand ſich an Bord derſelben , ebenſowenig war ein japaniſches
Kriegsſchiff in der Nordſee . Ein Fiſcherboot ging un ter ,
fünf wurden havariert . Zwei Mann der Beſatzung wurden
getötet , ſechs verwundet . Die Fiſcherboote ließen ſich keine
Herausforderung zu Schulden kommen .

In dem ruſſiſchen Berichte heißt es : Das Ad⸗
miralſchiff bemerkte in der Nacht vom 21 . zum 22 . Oktober
gegen Mitternacht , während Nebel herrſchte , zwei kleine Fahr⸗
zeuge , die mit großer Schnelligkeit den Panzerſchiffen mit ver⸗
löſchten Lichtern entgegenkamen . Die Scheinwerfer ließen ſie als
Torpedoboote erkennen . Die Panzerſchiffe eröffneten ſo⸗
fort das Feuer auf ſie und ſtellten dann feſt , daß auch mehrere
kleine Dampfer , die Fiſcher booten glichen , zugegen waren ,
von denen ſich einige in die Fahrſtraße der Panzerſchiffe legten .
Letztere mußten das Feuer zehn Minuten unterhalten , bis die
Torpedoboote verſchwunden waren ; ſie bemühten ſich aber , die
Fiſcherboote nicht zu treffen . Der Admiral ſetzte ſpäter die Fahrt
fort , ohne ein Schiff an Ort und Stelle zurückzulaſſen . Der
Bericht ſchließt : Admiral Roſchdjeſtwenski hatte unbedingt das
Recht unddie Pflicht , ſo zu handeln , wie er tat , trotz
der Möglichkeit , neutrale , nichtoffenſive Fiſcher zu ſchädigen .

** * **

Diſchibuti , 19 . Jan .

» Kiel , 20 . Jan . Der große niederlä diſche Seeſchlepper
„ Zwarteſee “ wurde von Konſul Dietrichs für Ru zlLand er⸗
worben und iſt bereits nach Libau abgegangen . Angeblich ſoll das
Schiff das dritte Goſchwader nach Oſtaſten begleiten .

London , 19 . Jan . Der Pekinger Korreſpondent des Reuter⸗
ſchen Bureaus Bureaus telegraphiert , die chineſiſche Regfe⸗
» ung beklage ſich , daß ſie keine Mitteilung von der ruſſiſchen Note
bezüglich der Verletzung der chineſiſchen Neutralität erhalten und
daher von den ſpeziellen Beſchuldigungen gegen ſie keine Kenntnis
habe ; ſobald ſie jedoch mit dem Inhalte der Note bekannt verde,wolle die chineſiſche Regierung eine Antwort ergehen laſſen . In
diplomatiſchen Kreiſen ſei man der Anſicht , das China aufrichtige be⸗
ſtändige Anſtrengungen mache , die Neutralität zu bewahren . Keiner
von beiden Kriegführenden habe Urſache , zu klagen . Man erkläre ,
es würde unbillig ſein , die chineſiſche Regierung für das Verhalten
der Chunchuſen oder anderer Banden , über die China keine
Macht habe , verantwortlich zu machen . Die Neutralitätsfrage habe
zeinen Einfluß auf die Möglichkeit einer fremdenfeindlichen Bewegung
unter den Chineſen .

Waſhington , 19. Jan . ( Reuter ) . Staatsſekretär Hay
empfing van den Mächten die beſtimmte Verſicherung , daß ſie keinen
Eingriff gegen die Gebiets⸗Integrität Chinas unternehmen werden .

Waſhington 19. Jan . ( Reuter ) Der ruſſiſche Vot⸗
ſchafter überreichte heute dem Staatskfekretär Hay die Antwort
Rußlands auf die letzte amerikaniſche Note , in der die große
Schwierigkeit hervorgehoben wurde , die für Ehina hinſichtlich der
Vewahrung der Neutralität beſtehe.

Ueberſeerſche Schittahrts⸗Nachrichten .
New⸗Nork , 17. Jan . ( Drahtpericht der Holland⸗Amerika⸗Line

Rotterdam ) . Der Dapupfer „ Ryndam “ , am 7. Januar vonRotterdam ab , iſt heute hier angekommen .
Mitgeteilt durch das Paßſage⸗ und Neiſe⸗Bureau Gun d⸗

lach & Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . 7,
direkt am Hauptbahnhof . 7*

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Jaunar .
Pegelſtationen Datum

vom Rhein : 15 . 16 . 17 . 18 . 19 . 20emerkungen
gftanh ßünü . 69
t 1,55
Düningen I1,10 0,98 100 106 . 08 1,05 Abds . 6 Uhr
JJ % % % N. 6 Uhr
Vanterdüurg 2,70 Abds . 6 Uhr
Narau J3,12 3,02 2,93 2,98 2,56 2,94 2 Uhr
Germersheim . 8

2,54 . - P, 12 Uhr
Mannheim J2,44 . 28 2,14 2,11 „ 14 2,16 Morg . 7 Uhr
Mainnz J0,56 0,40 0,e 0,26 0,19 . - P . 12 Uhs
Mgengßnß ; 1,13 10 Uhr
Kaullob J66 1,52 1,30 1,18 1,28 1,17 2 Uhr
Toblenn „ 74 10 Uhr
Külmß, ; 286 2,05 1,68 1,52 1,49 , 2 Uhr
mhnektktk 6 Uhr

vom Neckar
Maanheim 22 . 59 42 2,23 2,22 2,26 2,7 B, ii
Heilbronn „ J0 . 650 . 8 . 49 055 0,64 0,521 ' 7 Uhr
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Verantwortlich für Politik : Chefredakteur Dr . Paul Warms ,

für Feuilleton und Kunſt : Fritz Kayfer ,
für Lokales , Provinziales u. Gerichtszeitung : Richard Schönfeldeg ,
für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfelz

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher .
Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckeret.

G. m. b. . : Ernſt Müller .

Nähmaſchine
für Familiengebrauach and gewerbliche
Zwecks , aucb vorzüglieb zum Stichen
geeignet . Alleinverkauf bei

Martin Deeker ,
A 8 , 4 . Telephon 1298 . Eigene Reparaturwerkstatt ,

51952

Ei guten Morgen Herr Nat
wie geßts !

8
2

2

Dank der Nachfrage , ſehr gut ! Sagen Sie
mal , ſch babe doch vorgeſtern gehört , Sie ſeien ſo ſtark
erkältet , daß Sie das Zimmer hüten mußtken . Stimmt , war
auch ſo . Aber ich habe zufäßſig in unſerem Anzeiger eine
Reklame üſer Fay ' s echte Sodener Mineralpatillen geleſen ,die mir gefallen hat . Auf Grund der in derſelben geſchil⸗zerten Tatfachen habe ich mir mal eine Schachtel von dieſen
Paflillen holen laſſen , und ſiehe da , heute ſchon kann ich
del dieſem kalten Neetter wieder ausgehen , ſelbſtredend mit
Paſlillen in der Taſche , denn die kommen mir ſo fchnell nichtb Das muß ich mir aber merken , dengeder aus dem Hauſe .
ich mu ;
Apolheken ,
Niederlage à

Drogerien und Meineralwaſſerhandlungen haben
85 Plg . per Schachtel . 3583

mich ebenfalls vor Erkältungen in acht nehmen , Alle

14

e,
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Mannheim , 20 . Januar .

Bekauntmachung
Die Beſchaffung von
gedruckten Wertzeichen
für 1905 betr .

Nr 1969 J . Die Leferung von
edruckten Wertzeichen ſoll in

öffeutlicher Submiſſion vergeben
werden

Jutereſſenten
laden , Angebote
ſpätellens 48
Samstag , 28 . Jan . l . Is . ,

nachinittags 3 Uhr
verſchloſſen und mit der Bezeich
nung „Wertzeichen⸗Lieferung
betr . “ beinm ſtädt . Rechnungs
kontrolbureu — Kaufhaus , Ein⸗
gang III , Zimmer Nr . 33 —

abe ugeben .
el dieſer Stelle ſind die An⸗

enlre erhältlich und
liegen die Muſterbücher zur
Einſichtnahme auf .

Mannheim , 17. Jauuar 1905.

Bürgermeiſteramt :
Ritter .

Hartmaun .

Bekannkmachung.
DieHerſtellung von

Straßen betr .
Nr. 19611 . Wr bringen hier⸗

mit wiederholt zur allgemeinen
Keuntnis , daß Auffüllung von
ſtädliſchen Plätzen und Straßen⸗
gelände durch Augrenzer oder
ſonſtige Perſonen nur nach vorher
eingeholter Genehmigung »des
Stadtrats vorgenommen werden
dürſen und daß für ſolche Auf⸗
füllungen ſeitens der Stadt⸗
gemeide keinerlei Vergütung

eleiſtet wird , wenn nicht vorherNeee mit ihr eine Verein⸗
barung getroffen wurde .

Maunheim . , 16. Jannar 1905.
Bürgermeiſteramt :

Martin .
Kroenlein .

Bekauntmachung .
Wir verſteigern am

Dienstag , den 24 . dſs . Mts .
vormittags 11 Uhr ,

im Baubof U 2, 5 den Vorrat
an Schmelzeiſen , Schmiedeiſen ,
Knochen , Lumpen und Grünglas
öffenilſch 0 Meiftbietenden

egen bare Zahlung .
Die Wen köunnen auf

Unſerer Compoſt abrik , Secken⸗
heimerur . 184, eingeſeben werden

Die Verſteigeru⸗ Asbzdingungen
liegen auf ünſerem Bureau zur
Einſicht offen .

Maunheim , 17. Jaunar 1905 .

Fuhr⸗ u . Serewe .00⁰013

einge
bis

werden
hierauf

90000/4

Bekauntmachung .
Das Ueberfahren von 450 Ster

Holz vom Stadtwald ( Alt - Ge⸗
markung Käferthal ) nach den
Holzlagerplatz in Käferthal
wird am :
Donnerstag , 26 . Jan . 1905 ,

vormittags 11 Uhr ,
guf unſerem Bureau U 2, 5
Uffentlich an den Weniguneh⸗
meuden verſteigert .

Das Holz 1Abt. 11 24 Ster .

0 5
* *
50 7
„ 241 — 4 „
„ 3 2 „
* 9 — 39 *
8 8
5

Maunheim , 17. Jauuar 1905.

Städt . Gutsverwaltung ;

Abeitsvergebung.
D. e Lleferung eiiies

kiſenen Panzerſchrankes
für das nd üuchamt ſoll in
Wege der öffeutlichen Ausſchrei
buug vergeben werden

Augebote hierzu ſind verſchloſſen
und imit en ſprechender Aufſchrüt
verſehen bis ſpäteſtens
Dienstag , 31 . Januar l . . ,

vormittags 11 Uhr ,
unſerm Bureau N 1, 9,

tock, Zimmer Nr. 10, einzu⸗
10 woſelbſt auch die Eröfſ⸗

nung der ungebote in Gegenwart
etwa erſchteuener Bieler erfolgt

Vordrucke für die Angebote
find im Immer 8 erhältl ch.

Maunbeim , 17. Januar 1905

Städt . Hochbauamt .Perrey . —. ²

Zwangs⸗Verſteigerung .
Samstag , 21 . Januar 1905 ,

nachmittags 2 Uhr
werde ich in hernau am
neuen Gemeindehauſe evt . au
Pfandort , gegen bare Zahlungim

Vollſtrecküngswege 15verſteigern :

Berſchiedene⸗
Möbel .

Die Verſteigerung findet voraus⸗
5 beſtimimt ſtatt .
kannheim 19. Jannar 1908.

Brehme ,
Gerichtsvollzleher .

Zwaugsverſte gexung .
Freitag , 20 . Jannar 1905 ,

nachmittags 2 Uhr
werde ich in Maunheim im
Pfandlokale , 2 4, 5

gegen bare
Zablung im Vollſtrecküngswege
Iſſentlich verſteigern :

1 Fahrrad , ſowie Möbel
er Art . 21100

Manuhel n 19 Janugx 1905.
Zimmer ,

Gerichtsvollzieher .
Geldi sof . Gela !

Gede Vorſchuß bis zu Tax⸗
preiſen auf Möbel und Waren
welche uur zum Verſteigern
übergeden werden . Auch kaufe
jeden Poſten Möbel , Pfandſchelne
und Ware gegen 19538

BA .
M. Arnold , Auktionator ,N 3 . 11 . Telepgon 2288 .
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Heute Gratisxertel ung v. 5000 Tafeln Claus - Chekolade

General⸗Anzeiger . B. Sefte .

4

2
6.

empflehlt

Schlegel
Zilemer

Bagout

Renbraten

Anbnr

in 155158
Auswahl .

Heunte

daratisverterlung

won

E A4, 1

Beckers
Delikatessen - Haus

heute :

5 Odenwälder⸗

Sadhasenaldhasen
2 garantiert frisch vom Schuss ,

grösste nicht unter 6 Pfd . à St . M. . 30 5
von 50 Pfg . an

K Mk. 1

à Pfund . 50 „

70 —

Rehragout à Pfund . 40 Pfg .

beſl

Spezialltät: Beckers Kalsersalm
feinste Marke

im Ausschnitt à Pfund Mk . . 50 .

lanken

Telephon 1334 .

ge l . Fcht

E A, I

37975

1104

80 Pfg .

nute

uen,

eeee

Abe

Heute Gratisvertellung v. 3000 Tafeln Claus - Chokolade

7
Täglich friſche

90
Schlegel

von 50 Pfg an

Ziemer von 100 Pfg . an

Nagout 50 54

Behe
Braten 70 u , 30 Pfg .

Brat⸗ u . Fettgänſe
NMeflügel

Kuß⸗
und Seefiſche

in großer Auswahl .
75

80

J. Knab sBreſteſtr
Dleub on 2299

Vermittelun] in

880880 568655000805

Friſche feinſte

1
8Backſchellſiſche , Rot⸗

zungen , Tafelzander ,
2Turbot , Schollen ,

Flußfalm ,
Cabl

Weccecchchchchccche
Scdch

Stockſiſche
Hahnen , Poularden, 88

à . 50, 2, 2 50 3 M . p. St,.
in ſchöner Auswahl . “ §

Schwere 5
Feitgänse 5

empfiehlt 21101

Louis Lochert ,
1, 9 , au Markt ,

Scccechh PS cc c0

Soſpelftsehe

Nordfalm ,
iau Auſtern ,

60
8

5
8
0
90

88

„Birken⸗Balfam “
per Flasche Mis . 1. 20 .

Israel Well , 0 055 34.
Inmobilien 0 Hpholhtken

Au⸗ und verbanf non Neſtkaufſchillingen .
Vermietungen .

Parfume ZUr Ad. Arras
— 176 .

0

52599

wegen Platzmangel , zurückgesetzter besserre

einzelner 52560

el
Buffets , Schreibtische , Vertikows , Drvans ,
Spiegel , Stühle ( unter ½¼ Dtzd . ) u . Küchen -

schränke . Für Tapezierer U. Wiederver -

käufer : Besatzpelüche u. Taschengarnituren .

Möbelhaus Keller
Q 3 . 10 % %. 3 . 10 10 .

Auszug aus den bürgerlichen Standesbüchern der

Stadt Mannheim .
Januar . Geborene :

Schreiner Wilh . Wurſt e. S.

Tapezier Joſ . Götz e.
Tagl . Phil . Keil e. T. Margar .
Metzger Phil . Dietz e. T. Emilie Berta .

. ⸗A. Gg . Lenz e. S. Friedrich .
S . Herm ,. Weichenw⸗Abl . Herm . Kilian e.

Tagl . Joſ . Geiß e. S. Joſ . Alb .

F. ⸗A. Fabian Schröder e. S. Karl Otto .
Dienſtm . Joh . Bauer e. S. Karl Friedrich .
Schloſſer Paul Kettner e. S. Rich . Erwin .
Schmied Adam Schäffler e. S. Heinr . Adam .
Lagerh . ⸗Arb. Jak . Lehmann e. T. Marg . Chriſtina .

. Kfm . Friedr . Walter e. S. Otto Friedr .
Metallgießer Konrad Rhein e S. Adolf .
Möbeltransporteur Karl Bruch e. T. Anna Eliſab .

Chriſtina .
Maurer Joh . Rohrmann e. T. Eliſe .

. F⸗A . Jak . Nickel e. T. Marg . Kath .
Maſchimiſten Karl Köhler e. S. Karl Friedr .

. ⸗A Ant . Schall e. T. Anna Berta .
Form . Karl Schwann e. T. Erna .

. Schmied Friedr . Haas e. T. Maria .
. ⸗A. Aug . Riegler e. T. Maria Regina ,

5 Friedr . Wilh .
S. Theob . Joſ .˙n

*

* „
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d. Wirt Rud . Höfer e. T. Eliſe .
d. Metzger Friedr . Ayen e. S. Gg . Friedr .
d. Schiffbauer Gg . Mich . Neubert e. S . Georg .

. d . Schloſſer With. Dülk e . T. Anna Karol .
d. Schreiner Joſ . Frank e. S. Hans Wilh .
d. Schloſſer Sarl Wilh . Wolf e . S. Wilh . Karl u. e.
T . Wilba . Frieda .

7. d. Steinh . Maxim . Arnold e. S . Otto Albert .

F⸗A . Camillo Venturi e. S . Atilio Giovanni . ,
„ Schiffer Joſ . Krapp e. 15 Joſ . Anton .

Schloſſer Joſ , Borho e. Wilh . Eugen ,
Maurer Joſ . Merold e. 8. Albert ,

Schmied Adam Holwarth e. S. Adam ,
Giſendr . Adolf Urban e. S. Willi ,

Tagl . Peter Brenneis e. S. Aug . Joh . Peter .
Schreiner Aug . Schäfer e. S. Willi .

Buchdr . Joſ . Pigl e. T. Eliſab . Chriſting .
11. d. Holzbohrer Karl Lambrecht e T. Emma .

6. d. Tagl . Wilh , Veith e. S Wilh . Heinr .
Schreiner Nikol . Rauſch e. T Marg . Hedwig .
Aktuar Wilh . Stephan e. S Wilh . Heinr .
Schuldiener Aug . Schürmann e. S. Herm . Heinr . Aug .
Tüncher Joſ . Bernard e. T. Anna Maria .

Sch oſſer Karl Reichert e. S. Frz . Eugen .
5 Schreiner Karl Janſon e. T. Berta Emilie ,

Tagl Aug . Ebinger e. S . Joh , Aug .
„ Fubrm . Phil , Hofmann e T. Luiſe Henriette .

Auszug aus dem Civilſtandesregiſter der Stadt

Ludwigshafen .
Jauuar . Verkündete :

12. Joh Häge , Schloſſer u. Maria Bab . Roſentritt ,
12. Karl Friedrich Jakob Kraus , Telegr . ⸗Arb , u. Angelika

Müller .
Johann Friedrich Kohlfammer , Gärtner u. Franziska

. etzenecker .
Och . Jak . Braun , . ⸗A. u. Gliſab . Köhler . 5
Joh . Michael Trittenbach , Schneider u. Anna Maria

Kiefer .
Herm . Emil Paul Winter , Küfer u. Barb . Vecker .

Aloif . Wühl , u. Kath . Sauer .

Friedr . Karl Krauſe , Maſch . ⸗Schloſſer u. Emma Marg .
Haßler .

—S1
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13. Simon Gehrlein , . ⸗A. u. Nagd . Wiebelt .
13. Franz Karl Ebersbach , Schloſſer u. Maria Roſa Weiß
10, Frauz Staudt , Hafenarb . u. Henriette Magd . Former .

Wilhelm Weber , Kfm . u. Maria Wenz .
Gg . Bapp rt , Tagl . u. Roſina Spindler .

4. Max Herm . Dietzmann , Färb . ⸗Techn . u. Hedw , Anna
Maria Caſpari .

Getraute :

Eduard Chevalier , Gärtner m. Eliſ . Reinhold ,
11. Gg . Odenheimer , . ⸗A. m. Maria Heiß .
14. Joſef Löſp , . ⸗A. m. Martha Maria Schmitt .

Januar . Geburten :

10, Katharing ,T. v. Friedr Fre Marmorſchleifer .
7. Marie Irene Irma , T. v. Joh . Chriſt . Oslar Karl

Frieſe , Buchdrucker.
. Karl Friedrich , S . v. Karl Angſtmann , . ⸗A.
Helene , T. v. Chrinine Wilh . Habel , . ⸗A.

3. Kath . Elifab . , T. v. Andreas Römer , Schloſſer .
2. Kurt , S. v. Fran; Heinz , . ⸗A.
3. Nikolaus , S. v. Wilh . Schwöbel , Tgr .

. Marg . Frieda T. v. Fritz Kellner , Kfm .

Joh . Allg . Albert , S . v. Joh . Alb . Eſer , Spengler .
Martha Luiſe Margaretha , T. v. Hch . Joſ . Oppinger ,

Bureaudiener .
Lina Joſefine , T. v. Math . Ackermann , . ⸗A.

5. Eugen , S. v. Jak . Braunmann , Kfm .
15. Eugen , S . v. Jak . Brennmann , Kfm .
11. Hans , S. v. Jak . Klein , Maurer .
14. Suſanna ,T. v. Friedrich Däuwel , . ⸗A.

Januar Geſtorbene :

12. Anna Reinhardt , geb . Motſch , 41 J . a.
12. Kreszens Müller , Awerktagsſechülerin , 14 J . a,

12. Makarius Leſch , Wirt , 71 J . a.

Margaretha Schollenberger , geb . Thürmer , 49 J. a.
Karl Martin , S. v. Joh . Ries , Tgr . , 8 M. a.

Wilhelm Betzer, Glaſer , 57 J

Tcatertamnaftuo . mnme
PelepPH . 8757 .

eee b
werden
in derAugwratel gereinigt Autgetarbt

12123
Färberei ' rintz , Mannheim .

und

eeee 1804 .

Kunstgewerbliches Atelier

Spezialität

Grabdenkmäler
grösste Auswahl , billigste Preise .

[ JC . F . Rorwan , Bilghauer.
Erstes , ältestes u. bestrenommiertestes Geschäft

dleser Sranche am hiesigen Flatze .

Ateller und Lager am

21429

Friedhof .

WORAHe qetzt

N 5 , I . Telephon 2880 .

Dr . H . Ladenburger
Sqecialarzt der Chirgurgie . 84400

Deukſches Rotes Kreuf .
45 85Aufruf

zur Samariterhilfe auf dem oſtaſiatiſchen Kriegs⸗
ſechauplatz .

Der blutige Krieg in Oſtaſien foldert ununterbrochen
neue Opfer . Die ſanitären Maßregeln beider Armeen

von der unter dem Roten Kreuz organiſierten frei⸗
villigen Liebes keit beider Nationen unterſtützt . Auch

die Schweſtero üſationen von neutralen Staaten haben
ihre Hilſe im Sinne und Geiſt der Genfer Konvention zur

0 gu ng geſtellt .
Das Deutſche Rote Kreuz , welches ſeit ſeinem Beſtehen

auf keinem Krieg latz untätig geblieben iſt , hat ſeine
Hilfsbere itſchaft zunächſt durch Materialſendungen nach
Rußland und J Japan betätigt .

VermehrteHilfe wird aber nunmehr von beiden Seilen

erbeten und für Rußland durch die Geſ 1 eines deutſchen
Feldlazaretts mit Perſonal und Material , für Japan durch
umfangreiche Beſchaffungen von Verbands⸗ und Desinfek⸗
tionsmitteln und warmen Sachen, ſowie durch Ergänzung
des zur Verfügung geſtellten deutſchen Marinelazaretts in
Dokohama zur zu füh rung gebracht, Dieſe Leiſtungen enk⸗

ſprechen b ſe Vereinbarungen . Um ſte auf die
Dauer in ausreichender Weiſe durchführen zu können , be⸗
darf es erheblicher Mittel , um ſo mehr als die Vereins⸗
organiſation gleichzeitig in erſter Linie durch den Aufwand
in Südweſtafrika in Anſpruch genommen iſt .

Das unterzeichnete Zentralkomitee wendet ſich daher
an alle diejenigen Kreiſe in Deutſchland , welche zu der
Linderung der großen Kriegsnot beizutragen wünſchen , mit
der Bitle , durch gütige Spenden die Hilfstatigkeit des
Roten Kreuz zes auf dem oſtaſiatiſchen Kriegsſchauplatz
unterſtützen zu wollen .

Berlin . , 22. Nov . 1904 , Wilhelmſtr . 78.

Das Zentralkomitee
der deutſchen Vereine vom Roten Kreuz .

B. von dem Kneſebeck , Vize⸗Oberzeremonienmeiſter und
Königl . Wakimerherrk Vorſitzender .

von Viebahn , General der Juf .z. . , ſtellv . Voſitzender .

Graf von Berckheim , Badr ſcher Ge e und
Vertreter des Badiſchen Handesversins vom Roten Kreuz .

22

0 — 2
Badiſcher Jaudegverein vom Rolen Areuz

( unter dem Protektorat Sr . Kgl . Hoheit des Großherzogs . )

Indem wir dieſen Aufruf weiter veröffe utlichen , be⸗

111
wir , daß die Liebestätigkeit für unſere eigenen

uppen in Deutſch⸗Südweſt⸗Afrika , dank reichlich uns zu⸗
ſließe inder Spe den , nicht beeinträchtigt werden wird .

Der Aufruf ſpricht zu allen Menſchenfreunden um ſo
beredter , als gerade die jüngſten Ereigniſſe in Oſtaſten ,
Umfang und Schwere menſchlicher Leiden , die mit einem

langen , tapfer geführten Kriege unweigerlich verbunden

ſind , beſonders Mitleid erregend , hervortreten laſſen .
Wir ſind überzeugt , daß dieſer Aufruf dem tief⸗

empfundenen Herzensbedürfnis vieler unſerer Landsleute

entgegenkommt , dem Roten Kreuz , dem
1 55 berufenen

Helfer in Kriegsnot da beizuſtehen , wo es für ſeine Hilfe
keine Grenzen gibt .

Unſere Geſchäftsſtelle , Karlsruhe , Garten⸗

ſtraßſe 47 iſt zum Empfang von Gaben zur Vermittlung
an das Zentralkomitee bereit .

Wiederum herzlichen Dank allen edlen Geben

Karlsruhe , den 3. Januar 1905 .

Der Geſamt⸗Vorſtand .

54429

Im Kolossaler Auswahl

Wohnungseinrichtungen
1000 Mk .

20588
zu 150 , 250 , 300 , 300 ,

wunal höher

ieKomplette Betten
zu 35 , 50 , 75 , 100 , 200 Mk .

Bel Barzahlung gewähre 5 % Seonto .

Juliuz Lgenkänzer.!Möbe
Habrtt.Me

—
—. —

ack . 20 Pfg . bei
Gebr . Ebert , G 3, 14,

Fabrikstienchem,techgiseherProdukts. n v. Eichstädt , N 45 125
Jak . Harter , N 8, 15 u.— N 4, 22.

Hoebglzan —
5

Tudwig Wüst, Offenbacka. f .

Bester
Englischer Kupfer- aund

Aceing - Eu gT . Hrch . Merkle ,—
152294 Go utardpl . 2.achte E.Laber 5

Kad. Meurin , F 1, 8,
putz J . Scheufele , F 5, 15.
cüt Waldhorn - Drogerie , D3, 1.

dem 7e
Weitere Niederlagen durch

dlas General - Depot
Aesslng . für Baden und Pfalz0 10

ee urs gderVI.lee
wir Nantenklelen Ludwig & Schütthelm ,

A ,A, 5 .

giebt blendendweissen Glanz .
Verleiht der Wäsche ein frisches
Aroma , wyie Rasenbleiche .
86pont die Wasche Undsrleichtert das Plätten.
ist für welsse wie bunte Wäsche ,
Gardinen , Kleider ete .

* 01

Waxol0
5

Waxol

Franz Kühner & Co .
Inh . :C. Frickinger & Fran ; Kühner .
Telephon Nr . 408 . Bureau : O 4, Oa .

liefern zu billigſten Tagespreiſen alle Sorten d0

Kohlen , Koks , Briketts u . Holz .

Herm. Nl ebuſch, Hofphotograph
0 4, 5.

Atelier üir moderne Phetograßhie
Meondes in ſoliden

e
Meſne lieſe Frau , meine Tochter und unſere Schweſter

Tuiſe

1

geb. Eöluer
1 des 19. Jauuar im Alter von 35 Jahren

eine 10, Januar 1908,

Im Namen der kranernden Hiuterbliebenen :

Guſtav Stephau , Hauptlehrer .
Die Be erdigung äändet aumSamstag , 21 . Jan , 1905 ,

Rnachmittags 43 uhr dal
( Dies Stutt besonderer Anzeige ) .

Die Vee
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„Flunzöſiſch u. Italieniſch

f

Mannheim , 20 . Janttar .

LArnoncen Expeditiog

Annonoen - Annahme füralle

Zelkungen des nuAusland

ausgeſchloſſen .
Nebenvertretung wünſchen ,
Haaſenſtein &

240

Solventer Herr mit eigenem Lagerraum , der nur
mit Gaſtwirten arbeitet , wird von einer erſttlaſſigen Firma als

Vertreter
für Mannheim und umgebung geſucht . Muſtermitnahme

Reflektanten , die gut eingeführt u. lohnende
belieben Orſerten sub V. 788 an

Vogler , . ⸗A. ,

Mannheim .

Kosteganschisge Annocen
Eutwürfe - Kakalgge gratis

Dresden einzuſenden . 391

Unterrieht .

lehrt u Hauſe und in Familie ,
eprüfte Sprach 15110 welche

längere Ze teim Ausl . geweſeniſt
S. Schaller G 7, 30, 3. St . 7889

lajerunterricht ertenet nach
beſt bewährter Methode zu

mäßigem Preiſe . Otto Becht ,
J2 . 19 , 2. Slock . 7201b

Gründl. Klavier⸗ und s

Geſangunterricht ,
( Sch. v. Pr . J Stockhauſen ,
Frankfurt a. . ) erteilt zu
mäßigem Honorar 2897

Auguste Reinhard , LI4 , 2.

ady wishes to take advanced
piano lessons in ex -

change for English - grammar -
conversation . Off. 7943 a. d. Exp .

baldverkehl .
Geſte u. 4

8 Hypotheken⸗
Schuldſcheine , Wechſel ,

Forderungen ꝛc. werden gegen
geringen Nachlaß und ſtreugſter
Reelität angekauft . Offert . unter
P. K. 500 poſtiagernd Maunheim . -
Neckarau . 20968

Darlehne bis 400 Mk
Geld 6 % giebt Selbstgeber 4

R. Fricke , Hamburg 21.
arlehne giebt discrei Haffeé
Berlin , Friedrichsſtr . 215. 9822

4 Ankauf .

Gule, ausgeſh. Mufikerſeihe
zu kanſen geſucht Off . m. Preis
u. „Geige! 100 haubtponl 7

Gebrauchte , gut erhaltene

Ladaneinriehtung
zu kauſen geſucht . Angebote a
zugeben J 5, 21, part . 7985

Haus mit Bäckerei
in guter Lage geſucht . Anzah
lung M 25 000. Gefl . Oſſerten
mit Preis u. Nr . 7793 an die
Expedition ds . Blattes erbeten .

Fif erbalt. Melalkiuderben
eompl . ( . Kind bis 8 J. paſſend ) ,
ſoſort zu kaufen

A. Bergmann ,
21042 Rheinvillenſtr . 11.

artiewaren zu kauſen ge⸗
ſucht . Gefl . Offert . unt . Nr .

20851 an die Exped . dſs . Blts .

Gulefnarken Au⸗U. Verkauf
19671 0 6, 30 .

Gebr. Möbel u. Betlen
kauft u. verk .L. Cohen , J2 , 48002

Drillanten , altes Gold
und Silber

kauft zu den höchſten Preiſen .
Jakob

Altes 6010 l . Sülber
kauft 17800

Heinrich Solda ,
21 . 13 Goldarbeiter 01 , 13.

L Nerkaufen .

Haus mit Bäckerei
zu verkaufen .

In beſter hieſiger Lage
geleg. gut gehendes Ge⸗
ſchäfshaus mit Biod⸗

und Feinbäckerei iſt wegen Weg⸗
zugs des jetz gen Pächters ſofor!

günſt . Bedingungen zu verk.
Nachwersb Tagebennahme von
30 —100 Mk. Reutiert zu 6½ %
Auzahlung Mark 12000 —15000 .

U. Ner. 7756a . d. Exp. d. Bl
Holonfal⸗ U. Material -

Wwaren - geschätt ,
mittlerer Größe , ſofort krank
heitshalber zu verkaufen . Off.
Unt . Nr. 796 g. d. Exped . erben

Gut erhalt . Pelzrock billig zu
verkaufen B 6, 17, 3. Stock . 7860

Für Brautleutel
1 Paar feine komplette

Muschelbetten , Waschkom -
mode n. Nachttischechen m.
Marmorpl . , 1 bivan , Chif⸗
fonniers , Vertikows , versch .
Ausziehtische u. a . Möbel
spottbillig zu verkauf . 66

Cohen , Auktionator , T 2 . 4 .
1 gr. Deckbett m. 2 Kiſſen f. 20 Mk. ,
1 ſchwarzer Anzug für 22 Mk. . ,
2 ſilb . Remont . ⸗Uhren 4 St . 9 Mk . d
alles ſan nen zu verkaufen . 8s

Näheres F 5 . 22 parterre .

Kinderbettſtelle (echt) und
weißer Sportswagen zu verk.
7979 0 3, 3, 3. Stock .

Ein ſaſt neuer WSportswagen zu vellaufen
ebendajeloſt ein weiß . Kinder⸗
wagen . 7861

L 15 , 15 , 4. Stock .

Schwarzes Tuch⸗Cape mit Pelz⸗
kragen , dunkelblaues Cheviot⸗
Coſtüm mit Jackett billig z. verk.
Lameyſtraße 14, 2. St . 27874

Lastenauizug
für Handbetrieb , mit 500 Kilo
Tragfähigkeit , wegen Neueinrich⸗
tung billig zu verkaufen . Derſelbe
kann noch im Betriebe eingeſehen
werden. 25021

Isaac Scharff Wwòe .
Landau ( Pfalz ) .

Waſchnaschin zu erkaufen .
71881 Rupprechtſtr . 8, 4

Ein faſt neues Piano
wenig geſpielt , vorzügl . im Ton

Ae ſofort zu verkaufen . 580
Offert . untet NJ1000 , Hauptpöſt !

30 Stück eichene Fenſter
für Werkſtatlt , Gallerie , Kegel⸗

1 paſſend , zu verkaufen .208 ＋T 53. 18.

ſein neuer eichener Damen⸗

e wegen Platz⸗
mangel billig zu verkaufen .
20899 Goetheſtraße 10 , part .
Jweird riger Handwagen bill

zu verk. S 6 , 2 00. Hoß.
7555 51115 zn verkaufen .

1 gebrauchter Kaſſenſchrank ,
1 Sekretär , 1 Brieſablage , 1 Ko⸗
pierpreſſe , verſchiedene Regale ,
2 Ladeutheken, 1 Papierſchneide⸗
maſchine , 2 Ladentiſche , verſchie⸗
dene Leitern , 1 Kochherd , 1 Fahr⸗
rad und verſchiedene Gas⸗ und
elektr . Beleuchtungskörper . A011

Bei Z3. Demuth , JI , 2

Billig ! n Billig !

Gelegenheitskauf !
Eine eichene Spetſezim.⸗Einrichtung( Jugen dſtiel ) ſowie eine hochfeine
Schlafzimmereinrichtung u. aelneMöbel außgew . bill. abzuget
D3 , 16 , ( verlängerte Kunſtſtr. )
Billig ! Billig !

Pinter⸗ Ueberzieher , ſehr reiche
Auswahl , zu billigen Preiſen

Schuh & Kleider .

2590

792

17145 Olto Baum , II . 7.
LILI

Thürmer
Voxzügliche

Pianinos
zu billigen Preisen

Alleinverkauf bei 20996

K. Ferd . Heckel
Mannheim .

Neue Hand - . Fussnähmaschine
bill . zu verk T 6, 9 part . 20707

Pianino , Jusiumenz
U. kinInſtrument ,

Kaſſenſchrank
ſind billig zu verkaufen .
20656 8 2, 4, part ,

Met r -
Schürzen

292e grosse Aus -
wahl , billige Preise . 1945
F 2, 8 Ludwig Feist F 2,8

Eine Partie alte Fenſter ,
Türen und Fenſterladen

billig abzugeben . 21084
Näheres S 6, 37, Rureau .

Plüſch⸗Divan
neu verkauft für 45 Mk. 7984

82 12. 11 Freune ,

Ju kleinerer , ausſchl !
Teile Württember

100 e

angebauter
olzlagerpla
de ſe bon M.

zu verkaufen

8 übernehmen
urbine

Mee
lände umſaßt eine Fiäe vonfür jede andere Fabe aage in

5 empfehlen,
elfügung ſtehen .

ukunde ertellt koſtenfrel d
Inſtitut Stuttgart ,

f für gewerbliche Zwede mit Waſſerkkoſt.
gs mit Bähnnatſon , haben wir ein im flotten

Betrieb beſtehendes Sügewert für die 17 5 iche Holzinduſtrie
mit einer conſtanten 10pferd . Waſſerkraft ſaunt

Scheuer , einſchließlich aller maſchinellen ichtung ,
nlit gedeckter Halle , Ouſt⸗ u. Gemüſegarten zun

25,006 . —gegen eine Anzahlung von M. 10,000 . —
U. je nach Wahl des Käufers ſofort oder ſpäter

Die Waſſerkraft könnte bei Einſtellung einer
u. Höherlegung des Kauals um mindeſtens auf die
Leinung geſteigert werden , worüber

Meſſungsurkunde vorgelegt werden känn .

da dillige Arbeitskräfte in bel
Nähere Auskunft mit Plan u. Meſſu

i Südd . ⸗Geſch . ⸗ & Hyp . ⸗Berm . ⸗
Moltteſtr . 20 .

Gebrauchte , jedoch gut erhatt

Schreibmaſchine
zu verkaufen . Offerten unt . No.
20254 an die Erhed' tign ds Bl .

zu verkaufen . 7785
Dackel geee

ebange . Stadt im nördlichen

Wohnhaus u

eine amtliche
Das unbebaute Ge⸗

32 ar und wärg daher auch
beſondere für die Textilinduſtrie

biger Zahl z

499/22

Peeilen inden
General⸗Anzeiger .

Charkutier -Badnerin ,
tüchtige , ſelbſtändige Verkäuferin , im Rechnen 1
Schreihen gut bewandert , zum valdigen Eintritt geſucht .

Offerten mit Angabe der Gehaltsanſprüche und Zeun⸗nisabſchriften erbeten an

Andreas Sieber , Wurst - u. Fleischwarenfabrik,
München , Thalkirchnerſtraße 33 .

592

per ſofor füngererGesuch im Maſchinen⸗
ſchreiben (Adler ) u. Stenograſte
perfekter Contoriſt .Erw . Keunt⸗
niſſe d. Ko lenor . Off, m. Geh .
u. Nr. 7969 an die Exp. d. Bl.

Tuchtiger Fraiser
geſucht . 7979
K. Zeyer & Co. , Möbelfabrik .

Lager⸗Verwalter
gesucht .

Betr . muß ſchon felbſt⸗
ſtändig das Lager einer
Metallwarenfabrik von Roh⸗
materialien , Halbfabrikaten ,Fabrikmaterialien ꝛc geleitet
haben und hierfür beſte Zeug⸗
niſſe beſitzen . Offert . anderer
Herren ſind vollſtändig zweck⸗
los . Der Eintritt kann ſo⸗

8 oder ſpäter , längſtens
„ April erfolgen .
Offerten unter No . 21053

an die Exped . d. Bl . erbet .

nordentliches Dienſtmädchen
bei kinderloſen Leuten ſofort

geſucht . Näh . Meerfeldſtraße 17
im Laden . 7957

Zu zwei größeren Kindern ein

besseres Mädchen
das auchZimmerarbeit übernimmt ,
bei ſofortigem Eintrift geſucht .
2103 . Kaiſerring 50 , 3. St .

2Wir ſuchen
Virt zun baldigen Einkr15 Referenzen e

Nathol. Vereinsha

ritt

33
3SS v

unſere Geſe

Mannbheim , K l , Sa .

für unſeren N

Saalt betrieb

fe
haft

8

11

B0 lhubslof

Miieigesuche
aufmann ſucht guten Firgerlich

Mittags⸗ und Abendtiſch .
Gefl. Offerten mit Preisangabe

unter No. 7949 an die Exped.
Schöne 4 Iimmerſsohnungmit Küche u. Badezint . n

Mitte der Stadt , per 15 April
geſucht . Offert. m. Preisang .
Unl. No. 21091 g. d. Exvedition .

N0

Oldentl. Mädchen
für Hauls⸗

1 arbeit per
ſoſort oder per 1. Febr . geſ. 58

Rupprechtſtraße 3, parlerre .
Ein fleißiges Mädchen per

1. Februar für Küche und Haus⸗
arbeit geſucht . 7978
Auguſta⸗Anlage 15, parterre .

junges Mädchen zum
Februar für den Nachmettag1 2 Kinder (5 u. 5 JS . ge⸗

ſucht . O 2. 21 , 1973

Kindermädchen
geſucht . 21094
asen - Café , E &, 13 .

5Sattler
lüchtig auf Reiſeartikel u Muſter⸗
oſer ( dauernde Stellung ) ſucht
Bärenklau , B 3, 17 . 20998

Ferhelratste Schneider

gesucht .
Maßgeſchäft , auswärts ,

ſucht 2 verheiratete erſte
Großftuckmacher. Nur ſehr
lüchtige Arbeiter , die auf
dauernde Stelle reflektieren,
wollen Offerten unter B. No .

21062 a. d. Ard d. einteichen

Selbſtandij. Feuerſchmied
der im Hu beſ lag bewandert
iſt , ſofort geſucht . Offert . unt
Nr. 21052 an die Exped d. Bl

Junger Burſche ! “
für leichte Arheit geſucht .

Zu erfragen N 1 Nr . 8
im Laden . 20506

Zuverläſſiger , ehrlicher

Milchkutſcher
in dauernde Stellung ge⸗ſucht .

Dampfmoſkerei Luwigs-
hafen a . fh . ,

Friesenheimerstr . 31 .

Tüchtige ältere

Modellſchreiner
auf dauernde Aubeit geſucht .

Schnellyreſſenfabrik
Aktien⸗Geſellſchaft 71061

——Veidelberg .
zu junger

für ſofort ge⸗
igen von 11 —1ſu

f5 ＋ Fr
1Woitan, Fried⸗

r 7660 geres anugenehmesFräulein zür den Nach
nutiag in den Laden zumBedienen geſucht .9 zu erfragen in der

Erped . d. Bl. 21083

Ich ſuche eine tüchtige

VefkaufefbKaddfefin
per 1. April oder früher .

C. Heisler ,
210% Hof⸗Juwelier , B 1, 4.

Perfekte

Stenographisfin

Maschinenschreiberin
auf kaufmännisenes Bureau
jesucht Offert . unt . Nr. 21079
an die Expedition d. Bl. erb .

Modes
7918

Suche tüchtige 2. Arbeiterin ,
Lehrmädchen aus guter

ilie . K. Steyer , C1, 16.

Neint.
für beſſ. kleinen Hal
guten

1
tagsübe 0

21067 Goelheſtraße 12.

Gebildete Dame wünſcht für
nachmittage (ev. auch vormit⸗
tags ) als

Geſellſchafterin
bei älterer Dame oder durch
Vorleſen bei älterem Herrn ihre
Zeit zu verwerlen .

erten unter Nr . 7511 an
die Exved . ds. Bl. erbeten .

Mädchen ſ . Hausgro . p. L. Fehr
geſ. N 3, 13b, 3 Tr. lechts .

Ein füchtiges Miöchen
zu kl. Famil ! : e (1 Kind ) geſucht .
L 6, 14, 3. Stock rechts . 7803

6en Mädchen , das kochen k. u
2 Hausarbeit verrichtet , geſucht .

20316 37 4.
Gesucht

auf Febr . u. März tücht . Aus⸗
hülfe für Küche und Hausarben

ſragen von —4 Ui r ,
Treypen .

Nff nädchen
3 , 11/12 , im gadeh

Gegen freſe Wohnung wird
per ſofort eine

Putzfrau ,
welche die Bureau⸗Räumlich⸗
keiten zu reinigen hat , geſuckt.

Gefl . Offert . unt . No 2105
an die Expedition dſs . Bl

Honatsfrau d
9, 2. St .

Clde Hougtsfrangein
f

Lohn p. 55
geſucht . O 65, 5 , 3 7087

Eun junges e Monats⸗
mädchen geſ

CorſetgeſchäftHüchelbach, I

2 Stellen suchen .13
Kaufmenn

der Kolonial⸗ , Material⸗ u.
Fettwarenbrauche , 28 Jahr ,
repräſentabel , mit beſten Em⸗
pfehlungen ſucht Poſition f. Reiſe ,
Kontor und Lager .

Offerten erbeten unter Nr. 7954
an die Expedition dſs. Blattes .
Für emen Jungen aus gult. Fam.

wird bis Oſtern Lehrſtelle als

5 gut . Geſch . geſ.
Off . unt . Nr. 7606 a. d. Exped .

90055

Nih .

St.

Gebildetes ulein ,
im Aufert . von Kindergarderobe ,
ſowie in allen Oa usarb. gut be⸗
wandert , ſucht S für nachm .

Tage . Würde
chulauf⸗

. Off . u. A. H
eped. ds. Bl. erb

auch Kindern d
gaben behilflich
Nr. 7963 a. d.

Alleinſtchende beſſere Frau ſucht
tagsüber Beſchäftigung. Offerten
unter No. 7952 an die Exped.

Ein beiſ . Mädchen vom Lande
ſunnt Slelle in einem Haushalt .
Familienanſchl . erw. Off. u. Nr.
7870 an die Exped dz. Bl.

Fünger Maun u. ſchoner Schrift
jücht ' ellung als Schreibge⸗
hilfe . Gefl Offert. u. Nr . 20835
an die Expedilion ds. Blatles .

Ariiulei geſ . Alters , 6 Jahre
6 in in Laden und Ver⸗
ſand⸗Bureau tätig , wünſcht ſich
us Mär; z z. veränd . Gefl .

Off . u F. 7890 Exp ds Bl

Perf . welche in
ſeinſt . Geſch . gearn Kundſch . pr.
Tag M. —. 50P 6,23/24 1T.

Bil Nöchin , Alleinmädch. ,
Hausmädchen finden ſoſort u.
„ Fe r . gute Stellen . Vermitt
kungsbureau Böhrer , 8 2 14 . 7 0

Flelß. ordentliches Mäh hen
auf 15. Febrnar geſucht .
%. 8 . 13 . 2 St . lints .

Fleißiges , ſolides

Mädchen ,
das ſelbſtändig kochen laun
ind etwas Hausarbent r⸗
lehmen hat auf 1

44 Frau Riel , He
Zu ſprechen —11 u. —4 Uhr

Suche per 1. April — 5 Par⸗
terrezimmer , Küche u. Zubeh . für
Privat u. Geſchäftszwecke ,f. Ver⸗
ſandtgeſchäft . Off. unter No. 7877
an die Expedition dieſes Blattes .

Geſucht auf dem Lindenhof
eine Wohnung 8 ( auch 4 kleine )
Zimmer m. Küche auf 1. März .
Off. m. Prei 3 uu Nr. 21047 Exp.

— 4 Zimmerwohnung
mit Zubehör in guter 50 für
zwei ruhige Leute pr. 1. April
geſucht . Off m. 58 he unt .
Nr . 7862 an die Exped ds. Bl

4⸗„AimewolAnüng
parterre
0. 1. St .

in der Nähe der Planken zu
mieten geſucht per 1. April evkl.
pät . Off m. Pr . u. Nr. 7763 Exp.

Geſucht : Laden mit kl. Wol

r Fri ſeur paſſend , in Ve
Offerten Unter R

35 an die Exped . ds

35 großes vierſtöck .
552 Magazin mit Bu⸗

reauräumlichktiten zu verm. ,
event . kann großer Keller dazu
abgegeben werden . 20837

0 2, , afttplat⸗
Ein Magazin
5i0

1. April zu vermieten . Näh .
n Laden . 21006

E Werk ; telle oder Lager⸗
2 , K raun 2

50
S

zanz od. get. ſof 0. ſpät .z

1 Aandent m. Bute an,

6554 auch ohne Bureau
zu jeten . 20895

N ihs in beliebiger Größe90 uſlite und günſtiger Lage,
eventuell mit Bahnanſchluß , ſo⸗
ſort zu verpachten .

Aufragen unter P. 8. 20235
eförderk die Exped . ds. Bl.

Für Flaſchenbier⸗ 9d . Soda⸗
9waſſerhändler 1 Magazn
ult großer Toreinfahrt per Mon .
10 M. ſofort zu verm . Offert
G. M. 1000 hauptpoftlag . 20866

Geſchäfts⸗Räume ,
150 und 200 qm, hell , trocken , zu

1672

vermieten ; auch geteilt . 19547
Näh . 6, 10b, Vordhs . , 2. St .

Iſtöckiges
Fahrikgebäude
hell, ger au elektr. Licht und

g u. Bureau
haus zu verm . ev. mit

aus zu werkauſen , Zu
zen II I , 2 , part . 20487

Ge oßeree oder kleinere 20579
FHabrik - oder Lager -

ISäume
event , mit Damefmaſchine zu
verm . Näh , Keppelerstrasse 17.
Als Lagerplatz oder

Garten
(15. Querſtraße gelegen ) zu verm⸗
Näh . Meerfeldſtr . 35 part . 746

7
event . mit Halle u. Geleiſe⸗
anſchluß zu mieten oder zu
kaufen geſucht . Offert . unt .
Nr . 21022 a. d. Exp . d. Bl .

Leggggee2geesdeges οοο
1 1 , 5

großer Laden zu
Näh . K I, da, Nanzlei . 19515

Im Poſcgehzude, Aka⸗
vemieſtraß e 6, II . Stock, 5

geräum . Kelle , 1
zu Bureauzwecken geeignet ,
p ſof. od. ſpät . preisw . z. v.
Zu erfr . Akademieſtr . 6 ,
part . , im Garten . 20985

ceee ege —

ſheinaura eg Weh n
6 10 umer mit ſämtlichem Zu⸗
behör zu veri mieten 7961

5 9 , 10˙1bnn hell Laden
welchem ſeit

hren ein Pu U. Modewaren
äft belrieben wurde , auch ſib

jed. and . Geſch . geeign . , z. v. 069

96
He delbergerſtraße ,

) H eine der heſten Lagen
Mannheims, ſchöner moderne⸗
Lden (ca. 36 [] Mtr . , unter
günſtigen Bedingungenzu verm .
Näh . bei Leins im Laden . 20259

, 7
eckladen mit Wohnung

echäft geeign . z. v. 7042

N.fr 47 & Grabeu⸗

ſuaßee
Grosser geräumiger

„ n mit 1 Zimmer
Küche , sowie
fürjed Geschäft

April ds Js
20724

per 1
breiswert 2 Jexrm

Nächſter Nähe des Marttes :

geeignet ,

2ſtöcktges Haus
mtt großem

ganz oder geteilt
Näh. F 2, ga,

Laden
zu verm . 20268

Eckhaus , 2 Tr.

Laden zu vermieten
Schwetzingerstrasss 43
ſchöner moderner Laden in beſter
Lage mit 2 großen Schaufenſtern

welchem ſeit 9 Jahren ein
eſchäft betrieben wird

zu ren 7217
Uts.

fdt rpeckl
Läden mit Wohn

ungen zu veyimnieten. 20241
äh. Peter Löb , Baugeſche

ig.

5 Ur

Kolonialewaren
iſt in vorzüglicher Lage

ſchöner

Eckladen
gazzin

und 8
znung im

Scke Augarten⸗
Vallſtadtſtraße per ⸗

1 d. C. zu ver
Näheres durch Archi

5

eeeee

eee

5¹5

e
mit oder ohneWohnung , zu jed
Geſe chäft paſſ . zu vern teken. 756 *

Näh . Gontardstr . 18, 2. St .

92 mit Wohnung zuLaden vermteten . 7540
Nã

5
2, 6, int Laden .

Her“ den mit 2 ZimſſerN und Kliche , in
1ſeither eine Metzgeret belrien wurde , preiswert zu verm .

Näheres H 3, 7. 20884

772 Iu belmieten .
eine Treppe , Woh⸗

15

43 % nung von 4 Zini⸗
mern , Badezimmer und

Zu⸗
gehör

zu vermieten . 20309
Näheres in

7 * 2 ſch. helle Zimmer
95 15 of . J. verm. 7986

— 7
B 6 Nr . 22Zu

beim Friedrichspark
eine ſcköne freundl .

enmit Zimmern , Küche , Bade
zimmer , Man ſarde , 2 Balko : ze
und , Zubehör per l . April zu
verm Näh . im Z. Stock . 1105

(1185=5 7 f 95 90
8 d. Friedrichs⸗

0 1n eine Parterre⸗
Wohnung beſteh. aus 5 Zimmer
Badezim . u. alle Zub 20020

Näh 3. St . ,

Laden .

Große od. Magazin
er . M. 35 zu per
mieten . Offelt Unt. M. G. 1000
Hauptpoſllag . Maunheim . 20868

nachin . v. - 3 Uhr

B
7

3
3 St . , einf . Gaup .

5 „ as zohnung, —40 mmer u. Zubeh. an kl. Familie
zu verm . Näh . 2. 1979gSt .

Flaschenbiergeschäfte
Heller maſſiver Bau an der
Straße gelegen f. lolche geeignet
i. Neckarvorſtadt mit Stall 155p. Mon 30 M. p . 1. Aprkl .
Off. Uu. Nr. 21005 g. d. Exd. d 1.

9 Läden .
B 55. 10/ % — B 6 , 16001

ſtrösserer baden
am Gewerbeschule - Neubau

beſonders ür Buchbinder und

5 5, 1512. St . Wohn . (5 Zim. ,
1 Badez. , Küche ꝛc.) pr

1. April J. berm. Näh. . St.
A 3 Zim . u. Küche nt

4 , 1 3 Abſchl . z. uvm. 7879

N7 , 10
ſchöne Wohnung , 3. Stock , 7
Zimmer , Badez. , 2 ſchöne Manf .
nebſt Zubeh . per April zu ver .Näberes 2. Stock . 210

5 , 111 2
3. Stock, 6 Zimmer , Küche und

hör per 15. April zu verm .

.5Stock , 3
Zimmer u.

April zu v. 7960
Schöne Wo ungen , neu

gergerichtet, in beſter Lage , von
5, 6, 7 u . 8 Zeim. nebſt Zubeh.

zu v. . Kirchenſtraße 12,
Telefon Nr. 3653 . 19742
5 üt Bureauſu .
9 ZiIl . ⸗ll . alleſn Zubehör
per April zu vermieten . 204985

Offerten unter A. J. post⸗
lagernd erbeten .

Aheinaneaße J0
che per 1.

L4 Zimmer⸗
Wohnung mit Badez .
ind allem Zubehör ,

gegenüber eezu vermieten . 20392
Helbing 8 6, 35.

2

Woznungen , 3 Zim . , Küche ,
4 Bad u. Manſarde per ſofork
und 1. April zu vermieten .

Näheres 8 6 , 37 . 20974

Schör te Wohnung
4 Zimmer , Küche und Zubehör
per 1. April zu vermieten . 8708

Näberes U . , 10 . Laden .

Wohnung
Küche und Zubehör

0 April zu vermieten .
Zuer 72000 G3 , 15, Laden . 20825
Achine g 4
Schöne 8⸗Zimner⸗Wohnung
„ Zentrum d. Stadt , zu Bureaus
ſeht geeignet , per ſofort zu berm .

Beſcheid : E 1, 3, 6 St . 18685

500chpart . 2 ſchöne große Zimmer
Ym eau initſep Eing . in der
Ne 92 8 drichsr . u. Waſſerth . zu
M. 65 . — per 1. April z. v. Offert .
G. M. 1000 hauptpoſtlag . 20867

Zimmer und Küche zu verm .
N es G 6. 17. 7707

Hochelegantes Zimme
ohnung , O 7,

Stock , kleine Woh⸗
nungen und Wert lätte
zu verniteten . 2049
Gg. Börtlein , We ſtr. 4

4 10 ner Bad , Sea
zu ver ! nleten. 20538

Naheres Seckenheimerſtraße
38 , 3. Stock.

Zu vermieten
per . Aprildiesz . Wo n⸗Etage
unſeres Hauſes , beſtehend in 5
Zimmer , Küche u. Badezim .
it Dampfheizung . 20744

EüEIi Mütler ,
Ng , K. Kunſtſtraße .
2 elegaut ausgeſtalteie , unmbl⸗

mit Erker und
oße Zimmer Salton , Gastl1 95 Licht an beſſer Herrn od.

Hame ſofort zu t. Näheres
Beethovenſtr . 22 , 4. St . 7940

6 in Nadlerſtr . 16
—chwetzingen. 5 Minuten voſle

Bahnhof , ſchöne Wohnung , 8
Zim. u. Küche nebſt Zubeh . an

duh. Nam- lo . .Ian J. b. 588e
Schriesheim a . d. B.
4 Ziqmmer , Küche und 55
zu vermieten . 1099

Caleé Rauer ,Ecke Vismarck⸗ u.

K 4, 12, 5
Tr. rechts , ſchͤün möbl. Zimmer

au jüng . Kann ſoſort od, ſpäter
zn vermieten . 20629

möbl . Part . ⸗Zim. zuM 4 , vermieten. 2998

HI , 25einfa öbf.Zimmet
au ein oderzwei Herten

—5511 0 en.
3. St . , kl.
ſofort zu verm . 2820 3, 20

Aiscuriug 20 1 1
Eing . ſof, od ſpät . zu v. 15

Mekleldſtt. 17 (Gontardplh ),
ein fein moͤbl.

Aier ſehet zu verm .
Näheres im Laden . 7955

Möblirte oder unmöblirte
Geen3 Zimmer

Mitte der Stadt , bisher v. Arzt
dewognt , ev. d, per Aprfk
zu vermieten . it. unt . No⸗
21089 an die Exped . ds. Blattes ,

äh. P 5, 10, Burean gEne junge ſaudere Frau ſch Schreibmateri lwaren⸗ — 1085 5
10 f 0 8Waſchen u. Putzen Pos ndler geeig et , it Wohn ! N 2 Tr , Zemer und 08 Un ¹ 5

7780 Lutherſtr . da ,
2 . , Badz. Küche zc⸗) p. 1. 13 , 1 Kücche zu vermieten . —

— it verm . Näh . Kompt .d Preis 13 Mk üäh. part . 798 N 3 , 13a , 3 Tr. Au guten
kklenbrauerei , 65 15

Aagar 46 N 1 Mitta
9—1515 endtiiſch kbusenecbaftel .F 17 , 44 5 egeree ae dege eeee

1 15 S lunt 3. ſofo 7967
0 20 2 A einige iſtgel .

Zuuflen gesucht . In einer 85 5 9 ernpf allelbeſſer Lage
5,1 junge Leute erha

15Für eine gutgehende , beſſe Markt und B iſt ein der ! 1 eniſprechend nen ſehr guten Mittags⸗ 4305Wirtſchaft in guter Sladtlag⸗ rbauter, 260 am großer Abendtiſch .
tütige , kautiouskfähige III . Inle

pr. 1. April geſucht Beilstr . Familie findet
die Exf

Aapiler geug.
auf ch

Haus !aber
Offert . unt . P. 50 Haupfponlag . Offerten untek Z. 58083

I Sa , K A

ig am Plaßz .

Fräulein Pensilon und Fa -

millenauschluss . 7413

—2 f. ält . Herren könn . in geb.
Fawilie Mitfags - uu. Abendtisch85 Expedillon ds, Bi , erbeten . erh, Junguſchlt . 90680 2 Tr. 125



„ General⸗Auzeiger .

5 8
mel 25

Ausgenommen sind die Abteilunge

KSalm ,

Iin nur prima OGualität
jellester Facon sind .

„10 Marktsir .T 1 ,
Beachten Sie gefl . meinne grossen

Schaufensker- HAusskellun,igen .

. i ſte de
„ KRnaup, Wiauh iin

——
Wert bis 18 Mk . relioll ,MWent is 10 M .

mann Ralt.
22 0

, 7 Pfkoltestrass I, „

20898 au die

8 1 „
mnſchinen

unter Garanti
. 15

Mache den gechtten Hert⸗

Uhren, Goldwaren , „ owie Perſona
bekaunt , daß ich von heul

ee 5
ſan en i ein

Plazlexungs⸗ ursat
Qesch Snk - Af rti ell —5Ste erößfnet habe . 7Wept i

15 55
gelteieen e

Ugemeinen Rabatt Spar - Vereius . 32 85 e

Weplen 06 Uatersepied

*

üfpolieren wie Niife

5 Söhne Nachl. 5
115

zwache u. Ans sbe ſſeun
N 5V . F ahlbuseh e

Kaufhaus N J, „ „ Feſennon 2009. 3Jalids Sendein ,
5 Alemrerkaut der e

„ eenl “ Schreibmaschine en repakle0 G. Saſenger Meih.
von Seldel & Naumann , Dresdlen . —088 ＋ 6

rkaunt heste Schrelbmaschine der Schliderin daec
55

Gegenwart . . W. udect 1l.8 Or

Henparaturen und Reinigungen von en uns arsgebeſſs
Herrenkleive⸗

werden

5 8 7
75 25, 3 Treppen ,Sehreibmasckinen aller dysteme Hamen .

Werden in eigener Werkstätte von einem erfahrenen unter ſtrengſer

Schreibmaschinen⸗ eeee schnel ! und gut b. 5 , deenausgefünrt 51700

Ueberraſtiſchel0ſt die d ei Heſun111 0

18
verſäume niemand dieelektr . Liehtbäder in

Lichtheil⸗Jnſtitut „ Elektron “ , U 3,
3, 2. El.

Med. - Drogerte zum roten Kreuz
20 von Gichſtedt aAbt . . : Glühlichtbab mit BrauſeM. 180 . Abt . II : Gli

A , 12 . Kunſtſtraße . 6 Häder M. 105⸗ MN. . 90.

7. Mid ange
Zum dlioben re .

Huant: 7 Monoę
Scgeren , 8

indheitiſt derg kößte Reichtum 8
Naenge
Matismus ,
ſchmterzen. Reine

zus den Blüten und
der wiſden Kaſtanſe . — Flaſche
M. . 50 . 11149

Serkelenolleuglität eee

äder M.

1 Abt . 11I Glühlichtbab , Waſſerbad und Abt . IV

Maſſage M . 250. 6 Bäder M. 14 . — Wa
Bogen⸗ und lichtbad inkl .

. 7. 40 . ſhel Zwelgpigscher,
nfen . Arzugebe

Beſohnung Soke
merſtraßze 72 , park .

wird gewarnt ,

he nicht einlaufend oder
geu Preiſen ſteis vorrätig.

bie noch rei uswahlem Damen⸗ u . Kinder⸗ hei
ſtri ümpfen, Socken, geſtrickten Mützen . A

ſowie Anſtricken wird ſof⸗ u. billig beſorgt

6
5

85

9. H . RKahn A 9 1 6 5, 9.

Abt . V : Glüh⸗ und Bogenlichtbab inkl , Waſſerbad , Maſſage u
9825 6 Bäder M. 17. 50.

421 Soparate Abteilungen füür VDamen undd Herren .

5 Lglich gehtt et vonms Chrvorm bised Uhraben
Honntags von — Uhr .

Reiu
SeScdc858858888805 eeeee Zigeunerin , elegaut neu, P

i8=

wert zu Lerkaufeu ,

sernstein25 80 5 808
eN 1 5 zu verl⸗

25Eier - Grosshandlung . kunststrasse M
4. 18f — 4

8 Exportgesellschaft Mathels , Suppanz , Koritschan & 6is . , Graz . ! amenmasken
We 75 ai Filiale 2 . No. 9 .

5 Gaschüfatsbücher soue Dlucksachen we55 e
jeder Art ,

sämtliche Kontorutensilien ,
*0 HKige Auswahl in 53008

'olen - Zeichenpapieren ,
6 UudFausleinen. 2

8

22 Stock

55Demns
Direkter Import aller Sorten Eier .

Billigste Bezugsquelle für
Hases Prink - , Slsd - , Koch - , Back - Eler .

Spezialität :
Feinste steieriscke Eier

Haseumarko
„Steiermark un

15 eigene E.

bekantssteen e Ne
Sd 0

Dr. Letker ' s
Backpulver 10 Pfg .

VBanillin⸗Zucker 10 Pfg .
Pudding⸗ Pulver 10 Pfg .

FEun
0 11n

heſter

H0 5 15.
Millioneutsen bewährte 17 Bobeh
Kratis von den besten Kolon

Waren - u. Drogengeschäften
jeder Stadt . 54086

Vertreter : Gettl , Zwerger ,
Maunbeim .

S

Sc

Bb

cc

ch

gegen gute Si
unt . Nk. 7885 g. d.
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